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Plön (04522) 2400
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Gebührenfrei 08000 78 99 99
D1-Mobil 0151/ 15 59 23 74

Großraumtaxi 
für 8 Personen

SITZENDER ROLLSTUHLTRANSPORT

Versicherungsmakler
FinanzmaklerMaklerverbund Nord

Inh. Jan Selchow

kompetent - neutral - unabhängig

TOP-Versicherungsprodukte 
für Gewerbe und Privat

Versicherungsmakler Jürgen Boje
Am Hörn 2 · 24326 Ascheberg 
Lindenstraße 16 · 24211 Preetz

Telefon 0 45 26 / 84 74 · Telefax: 0 45 26 / 33 90 41
E-Mail: j.boje@maklerverbund-nord.de

Telefon 0  45  22  -  50  39  03 
Mobil 0160  -  96  21  56  48
www.garten-bäume-rose.de
info@garten-bäume-rose.de

Vorstadt 5 
24306 Rixdorf

Gartengestaltung und Baumpflege

Rautenbergstr. 41 | 24306 Plön | T (04522) 80 80 800 
www.langner-burmeister.de

| 24306 Plön | 

Ihr Makler für die Kreise

Plön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die Kreise

Plön und OstholsteinIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die Kreise

Peter Volquardts GmbH
Hans-Adolf-Straße 7 | 24306 Plön | Telefon 04522 3121
www.pv-sanitaer.de

Liebe Kunden,

für Ihre Treue und das Vertrauen, das Sie mir und 
meinen Mitarbeitern in diesem Geschäftsjahr entgegenbrachten, 

bedanken wir uns sehr herzlich.

Ich freue mich auf die weitere Zusammenarbeit und 
wünsche Ihnen und uns ein frohes Weihnachtsfest, erholsame Feiertage 

und viel Glück im Neuen Jahr!

Ole Süfke
Geschäftsführer 
Peter Volquardts GmbH
Sanitär- und Heizungsbaumeister
Bachelor of Engineering

Ihr

Forensic EngineeringForensic Engineering Plön

Kfz-Prüfstelle Plön

Unfallschadengutachten, Bewertungen, Unfallrekonstruktion

Hauptuntersuchungen, Abgasuntersuchungen, Anbauabnahmen

Öffnungszeiten…
Montag – Freitag 8.00 – 18.30 Uhr · Samstag 9.00 – 12.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Ingenieurbüro Dipl.-Ing. Olaf Leitgeb

24306 Plön, An der B 76 Nr. 3
Telefon 0 45 22 / 74 66 288

www.kues-ploen.de

smussen
Meisterbetrieb

Christoph Asmussen
Groß-Wulfshorst 1
24326 Ascheberg

Mobil 0152-09257099
Telefon 04526-3388969
info@zimmerei-asmussen.de
www.zimmerei-asmussen.de

Dachsanierung
Holzrahmenbau
Fassaden
Terrassen & Balkone
Dachstühle
Innenausbau

…wir legen Wert auf ökologische Baustoffe!
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© DAS Label 
für handgeschneiderte Unikate an Kleidung 
und Accessoires, nach deinen Wünschen gestaltet –
nicht nur für Kids, auch für Mama und Papa!

https://www.instagram.com/robella_madewithlove

Lena Töpperwien
Bunsdörp 5 c · 24306 Kossau · Mobil 0170 / 9 51 41 53

Wir wünschen allen 
Kunden, Freunden und Bekannten 
ein frohes Weihnachtsfest und ein 
gutes Neues Jahr.

Walter und Ursula Hintz

Wir wünschen allen eine schöne 
Adventszeit, 

frohe Weihnachten und einen 
guten Start in das neue Jahr.

Bei unseren Anzeigenkunden 
bedanken wir uns für die 

Unterstützung und freuen uns auf 
eine weitere gute Zusammenarbeit.
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Schlossgebiet 1, 24306 Plön
Telefon 04522.744 64 60 ·  

kontakt@pfoertnerhaus-schloss-ploen.de

Pförtnerhaus Schloss Plön

KULINARISCHER 
  KALENDER 2018 

// FEINHEIMISCH

DEZEMBER
Advents-Frühstück

Genießen Sie jeden Sonntag im Advent 
unser festliches Frühstück

6. Dezember
Traditionelles Nikolaus-Menü

Vorweihnachtlicher Genuss auf die Festtage

25. und 26. Dezember 2018 
Unser Ente-Tainment  

an den Weihnachtsfeiertagen
Veluté von der Oldenburger Ente 

mit Portwein, Macadamia und Feige

*****
Entenkeule aus dem Rohr mit Sherry-Rotkohl, 

Apfel-Chutney und Kartoffelklößen

*****
Rosa gebratene Entenbrust  

mit Rosenkohlcreme, Pflaumen-Mandel-
Pockets und Macaire-Kartoffeln

*****
Dominostein-Delice mit Mandarinen-

Eis und Guanaja-Schokolade
45 € pro Person

Silvester-Menü
Cremesuppe von Spitzmorcheln mit 
Wachtelbrust, Karottenravioli und  

Portweinzwiebeln

*****
Coquilles St. Jacques mit roten Linsen, 
Zitronengras-Fumet und Manuka-Honig

*****
Blufin-Tunamit Gurken-Kritharaki, Ponzu-
Emulsion,Olivenöl-Kaviar und Chilligel

*****
Getrüffeltes Bison „Wellington“ 
mit Lardo-Kartoffel-Moussline, 

Herbsttrompeten und Perigord-Jus

*****
„Berliner“… mal anders

95 € pro Person

Carstens Optic KG | Markt 9 | 24306 Plön | Tel: (045 22) 35 11 
E-Mail: info@carstens-optic.de | www.carstens-optic.de

– Anzeige –

Als Opticland-Partner mit 500 Optikern „gemeinsam stark”. Persönlicher Service von uns.

BEI SCHNEE GIBT ES DAS GELD ZURÜCK!
Ungewöhnliche Aktion bei Carstens Optic:

Schnee gehört einer Umfrage zufolge in 

Deutschland mit zu den sehnlichsten Wün-

schen für die Weihnachtszeit. Und in Plön wird 

dieser Wunsch dieses Jahr noch größer werden!

„Wer sich im Dezember für eine neue Brille mit 

Zeiss-Gläsern entscheidet, der spart 100 Euro 

Weihnachtsgeld auf den Kaufpreis“ erklärt      

Geschäftsinhaber Dirk Carstens. „Und wenn der 

Wettergott mitspielt, gibt es sogar noch mehr“ 

fügt der Augenoptikermeister lächelnd hinzu.  

Dahinter steckt eine wirklich ungewöhnliche Ak-

tion: Denn wenn es am 31.12.2018 zwischen 

12.00 und 13.00 Uhr an der DWD Wetterstadi-

on in Dörnick schneit (oder auch nur regnet), 

bekommen alle Carstens Optic Kunden, die bis 

zum 22.12 Ihre Brille gekauft haben, ihr Geld 

zurück.

„Ich fand die Idee einfach charmant, dass meine 

Kunden auf jeden Fall 100 Euro sparen und mit 

etwas Glück sogar den kompletten Kaupfpreis 

der Brille erstattet bekommen.“ erklärt Dirk  

Carstens seine Motivation für die Aktion.            

Hoffen wir also, dass es an Silvester nicht nur 

Raketen am Himmel regnet, sondern auch 

Schnee fällt!

*Alle Carstens Kunden, die vom 01.12.–  22.12.2018 eine Brille mit Zeiss-Gläsern ab 300,- Euro kaufen, sparen 100,- Euro und bekommen sogar ihren kompletten Einkaufspreis zurück, wenn 
an der maßgeblichen DWD-Wetterstation in Dörnick am 31.12.2018 zwischen 12:00 und 13:00 Uhr mind. 2 mm Niederschlag gemessen wird.

Wenns in Plön* schneit, gibt es das Geld zurück!

SCHNEE
=

GELD
ZURÜCK*

SCHNEE
=

GELD
ZURÜCK*

100€100€100€100€100€100€100€100€100€100€100€100€100€100€100€100€100€100€100€100€100€100€100€100€100€100€100€100€
SPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPARENSPAREN

Frau
Hauschild, 
Augenoptikerin

Wir wünschen eine schöne Adventszeit,  
ein frohes Weihnachtsfest und einen  
guten Start in das neue Jahr. 

www.richterbaustoffe.de

Zwei Mal ganz in Ihrer Nähe!

 24329 Behl · Grotenhof 4
 Fon: 04522 / 50269-0 · Fax: 04522 / 50269-68 
 Unsere Öffnungszeiten: 
 Montag - Freitag von 06.30 - 17.00 Uhr
 Samstag von 08.00 - 13.00 Uhr

 24306 Plön · Behler Weg 7 
 Fon: 04522 / 5008-0 · Fax: 04522 / 5008-68 
 Unsere Öffnungszeiten:
 Montag - Freitag von 08.00 - 19.00 Uhr
 Samstag von 08.00 - 16.00 Uhr

Kurz bevor die Natur ihren Winterschlaf be-
ginnt, geht es den Sträuchern ordentlich an 
das Geäst. Aber stopp: Bevor Schere und 
Säge zum Einsatz kommen, bitte noch ein-
mal innehalten. Was will man erreichen? Die 
Hecke soll eine dichte Belaubung tragen. 
Hortensien sollen nach der Verjüngung ohne 
Ende blühen. Und ein japanisches Kunstwerk 
könnte die Zierde des Gartens werden. Erst 
entscheiden, dann loslegen.
Viele Sträucher (Forsythie, Spirae) sind sog. 
Stockaustreiber, sie entwickeln neue Triebe 
aus dem Boden. Also in die Knie und nah 
am Boden alte Äste abschneiden. Wer auf 
bequemer Höhe erntet, erhält später oben 
ein bisschen Grün und wenig Blüten. Nicht 
schön. Oben kann natürlich noch ein biss-
chen ausgelichtet werden, aber darauf ach-
ten, dass blühfähiges Holz stehen bleibt. Wer 
immer mal etwas prüfend von der Pflanze zu-
rücktritt, kann die Angelegenheit auch gleich 
prima mit in Form bringen.

ROSES
GARTEN UND BÄUME

Gartentipps vom Profi 
// VON BIRGIT BEHNKE

Viele Pflanzen zeigen uns, wo die Schere oder 
Säge etwas tun soll. Hinterher sind sie zwar 
wenig begeistert vom Ergebnis, aber das 
ging uns nach dem ersten Friseurbesuch ja 
auch nicht anders.

Ältere Pflanzen mögen einen ordentlichen 
Kahlschlag. Beim Ausholzen alte Triebe bis 
auf den Stock – also 20 bis 30 cm über dem 
Boden – abschneiden. Reibende oder kran-
ke Äste müssen auch weg. Immer wieder 
mal schauen, wie sich alles entwickelt, denn 
durch den Schnitt wird Form und Wuchs-
richtung beeinflusst. Steht die letzte Knospe 
außen, geht der Neutrieb auch in diese Rich-
tung. Es kann dauern, bis die Pflanze nach 
dem Schnitt wieder blüht. Aber es wird. Und 
gute Pflege und ständiges Wässern werden 
die Blühlust schon wieder antreiben. Jede 
Forsythie hat übrigens einen Lebensrhyth-
mus. Und wenn sie gar nicht mehr möchte, 
hilft es nix: Da muss was Neues her.

Das Ergebnis des frischen Formschnittes 
zeigt sich ja erst im nächsten Jahr. Bis dahin 
hat der Garten Winterpause. Und der Gärtner 
ebenfalls. Wir wünschen fröhliche Feiertage, 
angenehme Wintererholung und ordentli-
ches Kräftesammeln für das neue Gartenjahr. 
Im März lesen wir uns wieder.

Vorbereiten
Advent, Advent – die Zeit, die rennt. Für 
Menschen mit großer Familie beginnt die 
Ära der Zettelwirtschaft. Vier Advents-
sonntage, die sich ganz manierlich dem 
Kalender beugen. Nahtlos daran anschlie-
ßend Weihnachten. Wunschzettel wollen 
abgearbeitet werden. Für Küchenchefs ist 
eine logistische Meisterleistung nötig. 5 
Feiertage am Stück, das bringt Herd und 
Kühlschrank wahrlich auf Hochtouren. Im-
mer mit dem Anspruch auf höchste kuli-
narische Genüsse, allgemeiner Superlaune 
und fröhlichen Gesichtern allerorten. Hof-
fentlich kann man das durchhalten. Und 
dann, als krönender Abschluss, kommt 
auch noch Silvester mit Pflicht zur guten 
Laune. Dieses Jahr verlangt einfach alles 
von uns. 

Psychologen haben übrigens festgestellt, 
dass man sich selbst den größten Stress 
mit seinen zu hohen Ansprüchen an Per-
fektion macht. Die raten zu mehr Gelas-
senheit und großzügiger Auslegung der 
Hausregeln. Möglichem Kniest oder Är-
ger sollte man einfach aus dem Weg ge-
hen, denn sonst wird das nix mit fröhlicher 
Weihnacht und gutem Rutsch ins neue 
Jahr. Dabei weiß man ja vorher, wo und 
mit wem es krachen könnte, bis es raucht. 
Also lieber vorausschauend diese Klippen 

umschiffen, ausweichen und weiterma-
chen wie geplant. 
Ist doch auch wunderbar, alle wieder zu-
sammen zu haben. Klar ist das nicht unan-
strengend, aber ein großes Fest mit Freun-
den, der Familie, den Nachbarn (oder allen 
miteinander) schweißt die Gemeinschaf-
ten enger zusammen. Man pflegt die eige-
nen Traditionen, die alle Jahre wieder die 
Herzen wärmen. Und man muss sich ja 
nicht pausenlos auf einem Klumpen be-
gegnen und warten, bis einem die Lieben 
allein durch ihre Anwesenheit auf den 
Wecker gehen. Vielleicht gibt das Wet-
ter einen laaaaangen Spaziergang her, 
wo man sich durchpusten lässt und sich 
Appetit holt auf die nächsten Leckereien. 
Oder man beamt sich zwischenzeitlich 
in andere Welten mit Kopfhörern, einem 
Buch oder ein paar Folgen der Lieblings-
serie. Dann klappt es auch wieder mit dem 
gemütlichen Zusammensein. 
Also her mit den Kerzen und den Kugeln, 
den Keksen und der Tanne, dem Kinderla-
chen und dem Duft aus der Jugend. Wei-
ße Weihnachten wird es wohl wieder nicht 
geben, aber der Glühwein schmeckt auch 
bei Temperaturen über 0°. Wer jetzt nicht 
in Stimmung kommt, ist selber Schuld. 
Jauchzet, frohlocket – und fröhliche Feier-
tage allerseits!

KIEK MOL AN
// VON BIRGIT BEHNKE
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WE I H N AC H T S -WE I H N AC H T S -SPORTGALA
15.  12 .  2018

Los geht’s um 17 Uhr in der großen 
Sporthalle am Schiffsthal in Plön.

Freut Euch auf eine 
bunte Show mit viel Turnen, Musik 

und dem Weihnachtsmann.

Eintritt frei

SPORTGALASPORTGALA

Jan Stromer, 
Freund der Kleinen hat eine 
neue Geschichte gesichtet:

Plön bewegt… bewegt Sportler und Zuschauer

„Wir Leistungsturnerinnen und –turner freu-
en uns riesig auf diese Weihnachtssportgala. 
Endlich können wir ohne harte Kampfrichter-
bewertungen, ohne Leistungsdruck, frei eine 
Turnshow mit eigenwilligen Kürelementen und 
Akrobatik präsentieren. Das macht so richtig 
Spaß und deshalb ist die Weihnachsportgala 
auch für uns Sportler ein ganz besonderer Hö-
hepunkt“ sagt Leistungsturnerin Marie Mißfeldt 
in einer Trainingspause.
Seit Anfang November trainieren die Turnierin-
nen und Tuner von Plön bewegt in drei Gruppen, 
die Jüngsten in der Altersgruppe von 7  bis 10 
Jahren, die fortgeschrittene, leistungsorientier-
te Mädchengruppe und die „jungen Chaoten“, 
Jungen im pubertären Alter, so nennt Trainer 
Uwe Hinz „liebevoll“ seine Jugendtruppe. Mit 
Eifer, Disziplin, Engagement und viel Mut stu-
diert die Turnabteilung von Plön bewegt eine 
90 Minuten Turngala mit vielen überraschenden, 

sportlichen Showelementen ein. Ein Feuer-
werk der Turnkunst werden die Zuschauer 
erleben, turnende Weihnachtswichtel, Salti 
vorwärts und rückwärts, gewagte Sprünge 
über Bock und Kasten, schwierige Boden- 
Reck und Barrenübungen, eine spektakulä-
re Schwarzlichtshow, das sind die herausra-
genden Elemente der Weihnachtsportgala 
vom Turnverein Plön bewegt. 

Eines ist sicher, Plön bewegt… nicht nur 
seine Sportler, Plön bewegt auch die Men-
schen in Plön, denn die Halle im Schiffsthal 
wird auch bei der sechsten Weihnachts-
sportgala von Plön bewegt bis auf den letz-
ten Platz besetzt sein. 

„Wir sind stolz auf unsere Trainer Uwe Hintz, 
Tina Rudolph, Michael Schweichel und Anja 
Horst,  die alle gemeinsam die Choreogra-
fie für diese Weihnachtsportgala entwickelt 
haben,“ sagt Anja Kuhnt, 1. Vors. von Plön 
bewegt.
Ach ja, auch in diesem Jahr gesellt sich der 
Weihnachtsmann wieder dazu und verteilt 
für die Jüngsten kleine Gaben. 

Na dann,  das Programm steht und am16. 
Dezember(3. Advent) treffen sich Sportler 
und Zuschauer in der Plöner Schiffsthal-
halle, ihr gemeinsamer Wahlspruch: frisch, 
fromm, fröhlich, frei. Turnvater Jahn hätte 
seine helle Freude an dieser Plöner Weih-
nachtssportgala 2018.

Weihnachtssportgala in der Schiffsthalhalle, die Turnshow zum Jahresausklang

Seit über 40 Jahren…

…immer besser
Lütjenburger Straße 4 a
24306 Plön
Telefon 0 45 22 / 24 93
Telefax 0 45 22 / 49 53
info@elektro-sohn.de
www.elektro-sohn.de

Licht
Installation 
Hausgeräte 
Kundendienst
Sicherheitstechnik

Holger Stenkamp
04522 - 503 263

www.21Gramm.net

Bestattungen

Karpfen 
aus eigenen Teichen

24326 Ascheberg 
Telefon: 04526 / 33 98 18                 

www.fischereilasner.de

Traditionell nach Ihren 
Wünschen frisch zubereitet 

oder auch geräuchert 
eine Delikatesse!

Wir bitten um Vorbestellung!
Mo. - Fr. 09.00 - 17.00 Uhr

Sa. / So. geschlossen
24. & 31.12. 09.00 - 13.00 Uhr

Hübsch & 
Handgemacht 
aus regionalen 
Manufakturen
// VON ANJA FLEHMIG 

Ideale kleine Geschenke 
zu Weihnachten …
… die gibt es bei IdeenReich in der Lübecker 
Str. 8. Mareike Mathenia, die Inhaberin, bietet 
seit Kurzem neben dem vielfältigen Zubehör 
für das Basteln auch eine feine Auswahl an 
schönen Geschenkartikeln an. Im Rahmen 
der sogenannten „Regalfachvermietung“ 
stellen kreative Manufakturen aus der Region 
ihre Ware in den Räumen von „IdeenReich“ 
aus. Sie finden dort z. B. individuell gestalte-
ten Schmuck, dekorative Wohnaccessoires, 
Postkarten und Holzbilder, handgenähte 
Utensilien mit Plöner Motiven oder Advents-
deko aus Holz. Viel Spaß beim Stöbern! Die 
Öffnungszeiten sind: Mo, Di, Do, Fr von 10–18 
Uhr und Mi, Sa von 10–13 Uhr. 

Lange Straße 10
24306 Plön
Telefon 04522 50 27 73
info@kentschmedia.de
www.kentschmedia.de
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Ein unvergänglicher Sommer
Isabell Allende
Was würden Sie machen, wenn an einem eis-
kalten Wintertag eine Frau an Ihre Tür klop-
fen würde, die im Kofferraum des Autos, das 
Sie gerade gerammt haben, eine Leiche ent-
deckt hat?
Zur Polizei gehen? Für Lucia ist das nicht 
möglich, da sie illegal in den USA lebt und 
arbeitet. Richard der Unfallverursacher und 
Evelyn seine Nachbarin beschließen, Lucia 

bei der Beseitigung der Leiche zu helfen ... 
Suhrkamp € 24,00. Als Hörbuch (gelesen von Barbara Auer) € 22,00, 
als E-Book € 20,99.

Allmen und die Erotik
Martin Suter
Meißner Porzellan und Erotik? Geht das? Ja, 
das tut es. Martin Suter lässt in seinem fünf-
ten Roman den Gentleman-Gauner und Ge-
nussmenschen Allmen wieder aktiv werden. 
Gezwungenermaßen, denn er selber hat aus 
chronischer Geldnot heraus einen Diebstahl 
begangen und wird mit diesem Umstand 
erpresst. Charmante Unterhaltung ist garan-
tiert und diesen Roman zu lesen ist ein Genuss!
Diogenes € 20,00. Das Hörbuch wird gesprochen von Gert Heiden-
reich, € 20,00. Als E-Book 16,99

Am Abend vor dem Meer
Khaled Hosseini
Von Menschen, die das Meer wahrscheinlich 
nie mehr lieben können, erzählt Hosseini in 
seinem neuen Buch. Mit einfühlsamen Wor-
ten erzählt er die Geschichte einer Familie 
aus der syrischen Großstadt Homs und ihrer 
Flucht vor dem Bürgerkrieg dort. Die kleine 
Erzählung ist von Dan Williams unvergesslich 
illustriert.
Fischer € 12,00

Zwei alte Frauen
Velma Wallis
Ein Klassiker zum Wiederentdecken ist die-
se alte indianische Legende von Verrat und 
Tapferkeit. In einem harten Winter im Norden 
Alaskas lässt ein Nomadenstamm die beiden 
ältesten Frauen als unnütze Esser in der Wild-
nis zurück. Diese zwei Frauen geben nicht auf, 
besinnen sich auf längst verloren geglaubte 
Kenntnisse und überleben. Das Ende dieser 

alten Legende erzählt von großer Menschlichkeit. Eine schöne Vor-
lesegeschichte für die Vorweihnachtszeit.
Piper € 10,00. Das Hörbuch wird gelesen von Ursula Illert, € 9,99. Als 
E-Book € 8,99

Good Night Stories for Rebel Girls
Elena Favilli und Francesca Cavallo
Suchen Sie ein Weihnachtsgeschenk für Le-
serinnen ab 12? Ein wunderschönes, lang 
lesbares und weitreichendes Buch? Dann 
verschenken Sie doch zum Weihnachtsfest 
dieses Lexikon mit Lebensgeschichten von 
100 inspirierenden Frauen und Mädchen. In 
kurzen Kapiteln, nur eine Textseite mit einer 
Bildseite kombiniert, lernen wir Sportlerin-

nen, Musikerinnen, Politikerinnen und Erfinderinnen kennen. Ein per-
fektes Schmökerbuch für lange Winterabende. Es gibt auch schon 
einen zweiten Band!
Hanser € 24,00. Als Hörbuch € 16,00, als E-Book € 11,99

Ein weiter Weg
Dan Gemeinhart
Die allerbeste historische Abenteuerge-
schichte für Leser ab 13!
Joseph hat nach dem Tod seiner Eltern 
nur noch seine Stute Sarah als Erinnerung 
an sein altes Leben. Als Mr. Grissom, bei 
dem Joseph gestrandet ist, Sarah an einen 
Pferdehändler verkauft, macht sich Jo-
seph auf, sein Pferd zu retten. Spannen-
der kann eine Verfolgungsjagd durch den 
Wilden Westen nicht beschrieben werden. 
Unbedingt lesen!
Carlsen € 16,99. Als E-Book € 11,99

Kannawoniwasein!
Martin Muser
Ein großes Vergnügen für Leser ab 10! Viel 
Spaß und Action werden geboten, Situatio-
nen mit hinreißender Komik lassen den Leser 
erleben, was Finn auf seiner ersten Zugfahrt 
ohne Begleitung eines Erwachsenen mitma-
chen muss. Ziel ist die „Tzitti“ (Berlin), aber im 
Zug trifft Finn auf Hackmack und damit ge-
hen die Probleme los. Sein Rucksack wird ihm 
geklaut, der Schaffner sorgt dafür, dass sich 
zwei äußerst engagierte Polizisten seiner an-
nehmen. Aber er lernt glücklicherweise auch 
Jola kennen ... 
Carlsen, € 12,00. Als E-Book € 7,99

In der Adventszeit werden in der Nikolai-
kirche und in den Schaufenstern der Förde 
Sparkasse bunt bemalte Engel zu sehen sein. 
Hergestellt und zugeschnitten bei „Land in 
Sicht“, bemalt von Kindern der Schulen und 
Kindergärten, ranken sich im Advent drei be-
sondere Aktionen um die himmlischen Bot-
schafter...
Am 9. Dezember werden die gestalteten En-
gel im Familiengottesdienst in der Nikolai-
kirche (Beginn um 10 Uhr) eine besondere 
Rolle spielen. Am 15. Dezember gibt es ab 13 
Uhr eine Bastelaktion in der Nikolaikirche, bei 
der eigene Engel gebastelt werden können. 
Und am 20. Dezember wird es ab 16 Uhr eine 
spannende Versteigerung der ausgestellten 
Engel in der Förde Sparkasse geben. Der Er-
lös aus der Versteigerung kommt dabei den 
Schulklassen zugute, die die Engel bemalt 
haben.
Initiatorin der Aktion „Engel“ ist Gerlinde 
Gampert, Inhaberin des Friseur- und Kosme-
tiksalons Gampert . „Die Idee, Engel von Kin-
dern bemalen und gestalten zu lassen, hatte 
ich schon 2015… Ich freue mich sehr, dass ich 
alle Beteiligten für die Idee begeistern konn-
te und wir die Aktion in diesem Jahr gemein-
sam umsetzen!“
Die Textilwerkstatt der „Land in Sicht“ Kreis 
Plön gGmbH unter der Leitung von Frau Rei-
man-Steiner hat ca. 45 Engel von 70 cm Grö-
ße gestaltet und ausgeschnitten. Die Rohlin-

ge wurden im September an verschiedene 
Schulen und Kindergärten verteilt. 
Einen Teil der Rohlinge erhielten die Rodoms-
tor-Grundschule, die Breitenau-Grundschule 
und die Gemeinschaftsschule am Schiffsthal. 

Die von den Kindern der Schulen bemalten 
Engel sind seit dem 28. November in der För-
de Sparkasse zur Besichtigung aufgehängt. 
Hier findet am 20. Dezember um 16 Uhr die 
Versteigerung der Engel durch Herrn Pack-
häuser statt. Dabei erfolgt auch eine Wür-
digung sowie eine kunstgerechte Beschrei-
bung der Engel durch die Diplom-Designerin 
Frau Höppner.

Die Initiatorin der „Aktion Engel“, Gerlinde 
Gampert, und Pastorin Janina Lubeck freu-
en sich auf die kommenden Veranstaltun-
gen rund um die von den Kindern bemal-
ten Weihnachtsengel. Die Engel, die in der 
Nikolaikirche ausgestellt sind, wurden von 
den Kindern der Kita an der Osterkirche, der 
Kita „Regenbogenhaus“, dem Freien Kinder-
garten und dem Waldorf-Kindergarten ge-
staltet. Die Engel werden in der Adventszeit 
in der Nikolaikirche ausgestellt und können 
vom 27.11.–24.12. angeschaut werden. Am 2. 
Advent, den 9. Dezember, werden die gestal-
teten Engel im Familiengottesdienst (Beginn 
um 10 Uhr) bei Pastorin Lubeck eine beson-
dere Rolle spielen. Im Anschluss an den Got-
tesdienst wird herzlich zu Kaffee, Kuchen und 
adventlichem Beisammensein eingeladen. 
Am 15. Dezember lädt die evangelische Kir-
chengemeinde zu einem adventlichen Bas-
telnachmittag ein: in der Zeit von 13–18 Uhr 
können sich Eltern und Kinder in der Nikolai-
kirche selbst kleine Engel gestalten und mit 
nach Hause nehmen. Wer möchte, kann die 
ausgestellten Engel nach den Weihnachts-
feiertagen im Kirchenbüro (Markt 25) gegen 
eine Spende erwerben. 
Alle Beteiligten freuen sich auf Ihren Besuch 
und wünschen einen schönen Advent. Für 
Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau 
Gampert, Tel. 04522-4466 oder Kirchenbüro 
Plön, Tel. 04522-2235.

Zauberhaftes im Advent – 
die Aktion „Engel“ in Plön // VON ANJA FLEHMIG

ANZEIGE Vorgestellt von Maike Simon und Uschi Loose, Buchhandlung Schneider in Plön. 
Die Bücher sind meist auch als E-Book und Hörbuch erhältlich. Über die Website der Buchhandlung 
Schneider www.buecherinploen.de bekommen Sie Bücher, Hörbuch-CDs und E-Books online; ab einem 
Warenwert von 10,00 € erfolgt die Lieferung der Ware versandkostenfrei zu Ihnen nach Hause.

// VON ANJA FLEHMIG

Ideale Weihnachtsgeschenke– 
Interessante Bücher zum Lesen oder Hören

 I s a b e l
a l l e n de

      Ein 
unvergänglicher     
      Sommer

 s u h r k a m p
r o m a n  
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◾ Wie ist Ihre wissenschaftliche Laufbahn 
bisher gewesen?
Ich habe an der Universität zu Köln Biolo-
gie studiert. Meinen Doktorgrad habe ich 
in Leicester (Großbritannien) erworben. Da-
nach war ich am MD-Anderson-Krebsfor-
schungszentrum in Texas. Seit 2014 bin ich 
am Max-Planck-Institut in Plön und seit 2016 
leite ich die Forschungsgruppe „Meiotische 
Rekombination und Genom-Instabilität“.

◾ Was wollen Sie herausfinden?
Jeder Mensch, mit Ausnahme eineiiger Zwil-
linge, ist genetisch einzigartig. Der Grund da-
für ist, dass Erbmaterial erst neu kombiniert 
wird bevor es auf Keimzellen, wie Spermien 
und Eizellen, aufgeteilt wird. Diesen Prozess 
nennt man „Meiotische Rekombination“. Wo 
im Erbmaterial findet diese Rekombination 
statt und welche genetischen Informationen 
werden dort ausgetauscht? Wie wird dieser 
Prozess gesteuert? Das sind die Fragen, die 
unsere Forschungsgruppe beantworten 
möchte. 

◾ Wie gehen Sie dabei vor? 
Wir beobachten Keimzellen und deren Chro-
mosomen direkt unter dem Mikroskop (sie-
he Bild). Werden Teile des Erbmaterials neu 
kombiniert, können wir das in der nächsten 
Generation sehen. Wir nutzen auch Sequen-

zier-Techniken, um abzulesen, welche Erb-
informationen ausgetauscht wurden.

◾ Welche Ihrer Entdeckungen finden Sie 
am spannendsten? 
Die Entdeckung, dass ein Protein namens 
PRDM9 bestimmte Stellen im Erbgut mar-
kiert. Es legt damit fest, wo und mit welcher 
Häufigkeit gemischt werden soll. Dabei fas-
ziniert mich, wie schnell das Protein evolviert 
(= sich an neue Gegebenheiten anpasst und 

verändert, Anm. d. Red.) und die markierten 
Stellen sich somit auch verändern. Ich finde 
es besonders spannend, dass dieses Prote-
in für Menschen und viele Tiere unersetzlich 
ist, aber es dennoch Tierarten gibt, die ganz 
ohne es auskommen.

◾ Was treibt sie an?
Medizinische Innovationen können erst 
dann passieren, wenn die biologischen 
Grundlagen verstanden worden sind. Bei der 
Meiotischen Rekombination handelt es sich 
um einen äußerst wichtigen Mechanismus. 
Hier entstehende Fehler haben gravieren-
de Folgen, die vom spontanen Schwanger-
schaftsabbruch über Erbkrankheiten bis hin 
zur Sterilität reichen. Doch es ist nur sehr we-
nig über diesen Mechanismus bekannt. Das 
möchte ich ändern. 

◾ Was gefällt Ihnen in/an Plön 
besonders gut? 
Ich kann gar keinen bestimmten Ort nennen, 
da es viele schöne Ecken gibt. Meine Fami-
lie und ich genießen vor allem die Natur um 
Plön. Aber auch Plön hat viel zu bieten. Mei-
ne Kinder lieben das Eiscafé, wir gehen gerne 
in die verwunschene Schlossgärtnerei und 
das Plöner Kino. 

◾ Frau Dr. Odenthal-Hesse, wird danken 
Ihnen für das Gespräch.

Max-Planck-Institut für

Evolutionsbiologie, Plön

Vorgestellt: 

FORSCHUNG UND FORSCHER 
AM MAX-PLANCK-INSTITUT IN PLÖN

// VON ANJA FLEHMIG

Ein Interview mit Dr. Linda Odenthal-Hesse, Leiterin der Forschungsgruppe 
Meiotische Rekombination und Genom-Instabilität am MPI in Plön

Die elterlichen Chromosomenpaare (grün) überkreuzen 
sich, um Erbinformationen auszutauschen. Es handelt 
sich um die Chromosomen in einer Keimzelle eines 
Mausmännchens, der sog. Spermatozyte.

Ich wollte…
Ich gebe ja zu, Deutsch war nicht unbe-
dingt mein Lieblingsfach in der Schule, 
aber es war immerhin.. „befriedigend“
Es gibt so Momente in der deutschen 
Sprache, da frage ich mich: „Ist das eigent-
lich richtig?“ Da steht jemand persönlich 
vor mir und sagt: „Ich wollte dich mal fra-
gen…“ Das ist Vergangenheit, ich weiß, für 
unsere Germanisten, gibt auch nen latei-
nischen Ausdruck. Wieso wollte er das, er 
will es doch in dem Moment. Das klingt 
für mich total unlogisch. Dieser „Sprach-
gebrauch“, ist das Schlaumeierei, soll das 
vornehm klingen, nimmt man Bezug auf 
den Gedanken, den man ja zugegeben in 
der Vergangenheit hatte? Selbst da will 
ich ja jemanden etwas in der Zukunft…. 
wenn ich ihn treffe…fragen. Also… wie-
so wollte er mich was fragen. Nimmt man 
da in der Sprache Bezug auf den Gedan-
ken?  Ich hab mir am Telefon mal den 

Spaß erlaubt, Anruf eine Freundes: „Ich  
wollte dich mal was fragen.“ Meine Reak-
tion spontan, als Spaß gemeint,  ich hab 
aufgelegt. Erstaunter Wiederanruf: „Wie-
so hast du aufgelegt?“ Ich hab ihm den 
Spaß erläutert: „Wenn du mich was fragen 
wolltest ist die Sache ja eigentlich schon 
erledigt.“ Wir haben lange diskutiert, ob 
er mich was fragen wollte oder will?!? Wir 
sind zu der Überzeugung gekommen, er 
will mich was fragen. Wie ich die „einfa-
che“ deutsche Sprache kenne, gibt es für 
das…. wollte… sicher eine plausible Er-
klärung. Die hat sich mir allerdings noch 
nicht erschlossen. Welcher Fall ist das? 
Reinfall, Unfall, Durchfall, Spaßfall, Rück-
fall? Germanisten aller Länder vereinigt 
euch und gebt mir eine Erklärung,  denn 
ich „wollte“ Euch mal fragen, wieso das so 
gesprochen wird. 

AM WEGESRAND
// ENTDECKT VON ROLF TIMM

R E S TA U R A N T

am Großen Plöner See

Alte Kate
Inh. Günther Hutter

Holsteiner Spezialitäten
Terrasse am See

Wir wünschen allen ein
frohes Weihnachtsfest, und ein 

gutes neues Jahr.

Bei unseren Gästen bedanken 
wir uns für ihre Treue und  

freuen uns auf ein Wiedersehen.

Eutiner Straße 6 · 24306 Plön
Telefon 04522 98 59

Öffnungszeiten:
täglich von 11.30 – 14.30 und ab 17.30 Uhr

Montag und Dienstag Ruhetag

Familie Hutter, Jutta Ewert 
und Mitarbeiter

Friseur Star Barbier bedankt sich 
bei allen Kunden für die Treue
// VON ANJA FLEHMIG

Nach kurzer Umbauzeit und Modernisierung 
der Ladeneinrichtung hat der Star Barbier in 
der Lange Str. 3 wieder wie gewohnt für Sie 
geöffnet (Mo-Fr von 9–19 Uhr, Sa von 9–16 
Uhr). Inhaber Jeshwan Kahled, Friseurmeister 
und Barbier, freut sich zudem über personel-
le Verstärkung, sodass die Wartezeiten nun 
auch geringer werden. „Im September hat-
ten wir einjähriges Bestehen und ich möch-
te mich bei meinen Kunden für ihre Treue 

und ihr Vertrauen bedanken! Mit den im 
Laden vorhandenen Sitzgruppen und dem 
Anbieten von orientalischem Tee und kal-
ten Getränken können die Kunden das neue 
Ambiente während der kurzen Wartezeiten 
genießen. Jeder kann übrigens ohne Termin 
kommen und wer sich vor den Weihnachts-
feiertagen noch einmal chic machen möchte, 
ist herzlich willkommen“, so der Friseur für 
Damen und Herren.

Getränkehandel

KLUSS

Rum – Gin –Whisky

B 430 Richtung Lütjenburg
im Gewerbegebiet Plön,
Behler Weg 38
Telefon 0 45 22  - 74 2000

www.kluss-getraenke.de

Lange Straße 10
24306 Plön
Telefon 04522 50 27 73
info@kentschmedia.de
www.kentschmedia.de

ANZEIGE
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Ihr Kinderlein 
kommet ...
Auch in diesem Jahr wird es wieder einen 
kleinen Weihnachtsmarkt vor dem Otto-
Haack-Haus auf dem Wentorper Platz geben. 
Vom 13. – 16. Dezember und vom 20. –  22. 
Dezember gibt es auf der Showbühne viel 
Musik, Unterhaltsames und Sehenswertes. 
Wer wissen will, was sich auf der Bühne wann 
so tut, wirft einen Blick in den Flyer – oder 
auf die nebenstehende Tabelle, – der ab An-
fang Dezember in vielen Geschäften ausliegt. 
Die Eröffnung des Weihnachtsmarktes am 13. 
Dezember übernimmt die Gruppe Deep blue 
mit einem Live-Konzert. 

Im Inneren des Fachwerkgebäudes befindet 
sich das diesjährige Kinderparadies, wo die 
Mitarbeiter der Familienbildungsstätte viele 
Überraschungen für die Kleinen vorbereitet 
haben. Die Lütten können sich schminken 
lassen oder ein cooles Glitzertattoo bekom-
men. Wer Lust hat, kann auch etwas Weih-
nachtliches basteln. Und für den Wunsch-
zettel, den der Weihnachtsmann abarbeiten 
soll, wird es ja auch allerhöchste Zeit. Wie 
gut, dass er einen eigenen Briefkasten mitge-
bracht hat, dann kann nichts verloren gehen. 

Vor der Tür gibt es Glühwein, Crepes oder 
Bratwurst. Die netten ehrenamtlichen Hel-
fer des Musikzuges und des TSV Plön sind für 
knurrende Mägen zuständig. Schietwedder 
ist übrigens keine Ausrede, denn der kleine 
Markt wird regenfest überdacht. 

Der verkaufsoffene Sonntag findet in die-
sem Jahr leider nicht statt, da die Bäderver-
ordnung es nicht zulässt. Schade, aber dafür 
gibt es ja den Sonnabend. Am 15. Dezem-
ber wartet ab 13 Uhr der Weihnachtsmann 
mit seinen Engeln auf viele Besucher. Er hat 
seine Kutsche mitgebracht, die Engelchen 
verteilen Süßigkeiten und auch der Weih-
nachtsdino hat seine Aufgaben: Er ist für die 
Ballontiere verantwortlich. Ab 14 Uhr startet 
ein buntes Showprogramm, bei dem für alle 
etwas dabei ist. Detaillierte Informationen 
gibt es ebenfalls im Flyer. Außerdem haben 
alle teilnehmenden Geschäfte bis 18 Uhr ge-
öffnet. 

Bitte beachten:
Die Nikolausstiefel der Kinder bitte vom 
29. November bis 6. Dezember in der Tou-
rist-Info am Plöner Bahnhof abgeben. Die 
gefüllten Stiefel können am 15. Dezember 
von 13 bis 18 Uhr in den Geschäften abge-
holt werden. 

TAG ACT ZEITRAUM

Do., 6.12. Laternen-Zauber in der gesamten Plöner Innenstadt 16.00-20.00

Do., 6.12. Martin de Winter – Gitarren-Live-Musik – Irish Folk 17.00-20.00

Do., 13.12. De twee Rappelschnuuten 18.00-18.20

Do., 13.12. Laternen-Zauber in der gesamten Plöner Innenstadt 16.00-20.00

Do., 13.12. Deep Blue – Live-Konzert 19.00-21.00

Fr., 14.12. Duo...ski – Weihnachtliche Akkordeon-Live-Musik 16.15-16.45

Fr., 14.12. De twee Rappelschnuuten 20.30-20.50

Sa., 15.12. Danny & Dance – Kindertanz 14.30-14.50

Sa., 15.12. Weihnachtsmann & Co. 13.00

Sa., 15.12. Nikolausstiefel abholen 13.00-17.00

Sa., 15.12. Kinderprogramm 13.00-18.00

Sa., 15.12. Weihnachtsdino modelliert Ballontiere 13.00-17.00

Sa., 15.12. Brassband Musikzug 14.00-14.25

Sa., 15.12. Mr. Tricnic – Kinderzaubershow 15.00

Sa., 15.12. Mr. Tricnic – Kinderzaubershow 16.00

Sa., 15.12. De twee Rappelschnuuten 17.30-17.50

Sa., 15.12. Plattdütsche Geschichten von Rüdiger Behrens 18.00-21.00

Sa., 15.12. Speellüüd 19.00-21.00

So. 16.12. Malletduo „Enharmonische Verwechslung“ 17.00-17.20

Do., 20.12. Laternen-Zauber in der gesamten Plöner Innenstadt 16.00-20.00

Do., 20.12. Flötenkids / Rasselbande 16.30-16.45

Do., 20.12. Posaunenchor 18.00-18.30

Fr., 21.12. Duo...ski – Weihnachtliche Akkordeon-Live-Musik 16.15-16.45

Fr., 21.12. Bläserensemble MZP 18.00-18.30

Sa., 22.12. Posaunenchor 12.00-12.30

Sa., 22.12. Duo...ski – Weihnachtliche Akkordeon-Live-Musik 14.00-14.30

Sa., 22.12. Bläserduo 16.00-16.15

Sa., 22.12. Martin de Winter – Gitarren-Live-Musik – Irish Folk 17.00-20.00

Programm

LaternenZauberZauberin der Plöner Innenstadt von 16 – 20 Uhr

Wir sind an diesen drei Donnerstagen dabei:

CARSTENS OPTIC ▪ DIE WEGWARTE ▪ EISENPFANNE ▪ FAMI-
LIENBILDUNGSSTÄTTE PLÖN ▪ GERD MEYER IMMOBILIEN 
GBR ▪ GERLINDE GAMPERT ▪ HOF APOTHEKE AM MARKT ▪
IDEENREICH ▪ KOSMETIKSTÜBCHEN NOBILITY ▪ KUNTER-
BUNTES KNALLEBUNT ▪ OPTIKER BODE ▪ S|L DESIGNKON-
ZEPT ▪ SCHLOSS-APOTHEKE ▪ SCHUHHAUS KLINT ▪ SEHER 
& FÖLSCH’S PRINZENHUUS ▪ STILECHT ▪ TÖPFERHAUS ▪
TOURIST INFO PLÖN & GROSSER PLÖNER SEE ▪ TWIETENDEEL
▪ WEIN & CO ▪ WITTICH

DONNERSTAG

6
DEZEMBER 2018

DONNERSTAG

13
DEZEMBER 2018

DONNERSTAG

20
DEZEMBER 2018

Lichterglanz und Kerzenschimmer
Vorfreude ist ja bekanntlich die schönste 
Freude. Und schenkt uns eine kleine Zäsur im 
schnelllebigen Alltag. Denn in der Advents-
zeit sehnen wir uns nach Gemütlichkeit und 
etwas Glanz, um die Wartezeit bis zum Heili-
gen Abend zu verkürzen. 

Der Händlerkreis im Stadtmarketing Plön am 
See e. V. lädt wie letztes Jahr zum Laternen-
zauber ein. An den Donnerstagen 6., 13. und 
20. Dezember wird sich Plön im warmen Lich-
terglanz präsentieren. Zur Eröffnung wird 
Martin de Winter an verschiedenen Orten 
der Innenstadt Irish Folk vom Feinsten prä-
sentieren.

Alle inhabergeführten Geschäfte laden zum 
entspannten Shoppen mit verlängerten Öff-

nungszeiten ein. Von 16 bis 20 Uhr wird den 
Kunden wieder der rote Teppich ausgerollt, 
um sie willkommen zu heißen. Viele Teilneh-
mer haben darüber hinaus eigene Aktionen 
vorbereitet. Vom Wentorper Platz über die 
Lange Straße zum Markt über die Lübecker 
Straße bis hin zum Bahnhof werden die La-
ternen leuchten. Letztes Jahr waren das ca. 
750 Stück, aber da ist ja sicherlich noch Luft 
nach oben. Das Ziel sind mindestens 1.000 
Lichter, die die winterliche Dunkelheit er-
leuchten und uns in Weihnachtsstimmung 
bringen sollen. 

Auch die Linden auf dem Marktplatz prä-
sentieren sich in leuchtender Stimmung mit 
ihrem bunten Lichterkleid. Das lädt zu einem 
ausgiebigen Bummeln ein. 

Und damit man richtig viel Zeit beim Ge-
schenke aussuchen oder einem kleinen kuli-
narischen Boxenstopp hat, ist das Parken in 
der Stadtgrabenstraße ab 15 Uhr an diesen 
Tagen gebührenfrei. 

Die Parkscheinautomaten werden gut ver-
packt, so dass niemand Geld loswerden kann.

Sparen kann man auch beim Bus fahren. 
Die Linien 331-Stadtheide sowie 332-Par-
naß sind ebenfalls an den Laternenzauber- 
Donnerstagen ab 15 Uhr kostenfrei. 

Adventstimmung in Plön, die einem das Herz 
wärmt und Lust macht auf Weihnachten. 
Wer nicht kommt, wird leider eine Menge 
verpassen. 

Ein Plöner Wintermärchen
// VON BIRGIT BEHNKE
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De
POTTKieker

Deckel hoch, denn jetzt wird es lecker. 
// VON BIRGIT BEHNKE

© NOBU - Fotolia

Die hohen Feiertage verlangen besondere Verwöhnung der Gäste. Die Ansprüche sind hoch, schließlich soll es feierlich 
werden. Überraschend. Außergewöhnlich. Und völlig rational will man nicht lange Zeit nach dem aufwändigen Menü 
noch in der Küche verbringen. Schnell soll es gehen. Oder wenigstens gut vorbereiten zu sein. Statt der süßen Verlo-
ckung machen wir es heute einmal unseren französischen Nachbarn nach, die schon immer der Meinung waren, dass 
nur Käse den Magen schließt.

Die finale Verführung
Küchenzauber zu den Feiertagen

Unser Dessert wird auch den anspruchsvollsten Gourmet 
beglücken. Mal was anderes als die üblichen Verdächtigen 
wie Schokomousse oder Eis, Creme oder Kuchen. Wer es 
süß mag, kann sich mit dem bunten Teller beschäftigen, 
der sicherlich überall in Reichweite steht. Es könnte sogar 
eine kleine Zwischenmahlzeit ersetzen für alle, die den 
Stollen, die Weihnachtsplätzchen oder die Sahnetorte ver-
achten. Ein(ige) Scheibchen Walnuss- oder anderes Nuss-
brot dazu reichen. Und schon kann das kollektive Schlem-
men losgehen. Voilá, unser festliches Dessert ...

Käse-Quark-Mousse mit Weinbirnen

Rezept für 12 Personen
Zutaten
3 Blatt Gelantine, 
in kaltem Wasser eingeweicht
300 g Roquefort
125 g Sahnequark
75 g Walnüsse, grob gehackt, geröstet
2 Becher Schlagsahne

Weinbeeren-
Zutaten
6 kleine Birnen, nicht zu weich
50 g Zucker
1 Vanilleschote, aufgeschnitten und aus-
gekratzt
1 Gewürznelke
500 ccm trockener Weißwein
300 ccm Rotwein
20 g Zucker

Zubereitung
Gelantine aus dem Wasser nehmen, ausdrü-
cken und in 2 EL Wein auflösen. Den Roque-
fort durch ein feines Sieb streichen und mit 
dem luftig gerührten Quark vermischen. Ge-
röstete Nüsse, Gelantine und zuletzt die ge-
schlagene Sahne unterziehen. In eine flache, 
große Schale füllen, glattstreihen und min-
destens 3 Stunden im Kühlschrank fest wer-
den lassen. Zum Servieren mit einem heißen 
Löffel Nocken ausstechen und mit den Wein-
birnen servieren.
Birnen schälen, aber nicht zerteilen. 300 ccm 
Wasser, Zucker, Vanillemark, Nelke,
Zimtstange und Weißwein aufkochen. Etwa 
20 Minuten ziehen lassen. Die Birnen in den 

Sirup stellen, so dass sie bedeckt sind. Auf 
kleiner Flamme weich kochen.

Den Rotwein mit 100 ccm Wasser und dem 
Zucker kurz einkochen. Die poschierten Bir-
nen so in den Rotweinsirup stellen, dass sie 
zur Hälfte in der Flüssigkeit stehen. Im Sud 
auskühlen lassen.

Zum Servieren die zweifarbigen Birnen hal-
bieren, in feine Scheiben schneiden und zur 
Käsemousse reichen. Mit dem Nussbrot ge-
nießen – ein Gaumenkitzel. Übrigens, dieses 
Dessert macht nicht nur zu Weihnachten eine 
gute Figur. Genießen Sie die Feiertage!

ANZEIGE

Martina Balk ist seit 1995 Mitglied im TSV Plön. Im Jahr 

2000, 1. Vorsitzender war Uwe Christian Rolschewski, 

wurde Martina Geschäftsführerin des TSV Plön. Seit dem 

Beginn ihrer Tätigkeit hat sie mit 3 weiteren 1. Vorsitzen-

den zusammengearbeitet, Oliver Hagen, Ulf Demmin und 

aktuell Dieter Willhöft. Die vielfältige Arbeit im Verein bringt 

ihr nach wie vor viel Spaß. Martina nutzt selbst gern das 

TSV Sportangebot, Lieblingssport Pilates, aber auch andere 

Sportarten haben sie begeistert, Wirbelsäulengymnastik, 

Zumba, um 2 weitere Sportarten zu nennen.

 Martina wünscht sich, dass das Sportheim 

von Vereinsmitglieder noch mehr  genutzt 

wird und sich ein stärkeres Wir Gefühl im 

Verein entwickelt.

FUSSBALL/FUTSAL

In der heutigen Ausgabe wird noch einmal auf die Kreis-

meisterschaften im Futsal hingewiesen. Am 8.12., Beginn 

12.30 in der Schiffsthal Halle in Plön, werden die Hallen-

kreismeisterschaften im Futsal ausgetragen.  Ausrichter ist 

der TSV Plön. Die 13 besten Mannschaften des 

Kreises nehmen daran teil. Ein herzlicher 

Dank gilt den Sponsoren und Unterstützern 

dieser Veranstaltung

VORSTAND

Liebe Sportfreunde und Gönner des TSV Plön

Das Jahr 2018 neigt sich dem Ende zu. Auch dieses Jahr  wur-

de wieder mit Herz und Engagement in allen Sparten unse-

res Vereins für den Sport, für unseren sportlichen Nachwuchs 

und die große Sportlergemeinschaft gelebt und zusätzlich 

im Trainings- und Spielbetrieb auch viel zum Wohle des Ver-

eins geleistet.

Wir wünschen  allen Mitgliedern, Sportlern, Trainern und 

Übungsleitern, den aktiv unterstützenden Eltern, Freunden, 

Gönnern und Sponsoren des TSV Plön, sowie allen Bürgern 

unserer schönen Stadt Plön, eine besinnliche Vorweihnachts-

zeit und ein gesegnetes friedliches Weihnachtsfest.

Wir hoffen, dass wir uns alle gesund und sportlich aktiv im 

neuen Jahr 2019 wiedersehen und vertrauen auf 

die weitere Unterstützung für unseren TSV Plön. 

Sportliche Grüße im Namen des gesamten Vor-

standes
Dieter Willhöft

1. Vorsitzender

SCHWIMMEN

Der TSV Plön bietet ab 2019 einen Schwimmkurs für 

Anfänger an.Beginn: Freitag, der 11.01.2019 von 17 

bis 18 Uhr

Wir arbeiten in kleinen Gruppen mit maximal 6 Kin-

dern. Ein fortlaufendes Training ist  gewährleistet 

Anmeldung und weitere Infos unter: katja.will@tsv.

ploen.de  Es besteht die Möglichkeit, auch 

als Nichtmitglied des TSV Plön diesen 

Kurs zu buchen  Für Nichtmitglieder: 

12x 60min zu einem Preis von insge-

samt  96,00€.

LEICHTATHLETIK
Für die Leichtathleten des TSV Plön geht ein erfolgreiches Jahr 2018 zu 

Ende. Ein traditioneller Abschluss ist jedes Jahr die Weihnachtsfeier am 

letzten Sport- Freitag vor den Weihnachtsferien. Dieses Jahr zum letzten 

Mal dabei unser Übungsleiter Holger Bruhn. Holger geht zum 1.1.2019 in 

den Vorruhestand. Ein herber Verlust für die Aktiven der Sparte. Holger 

und die Sportler sind zu einem großen Team zusammengewachsen. Sein 

Ausscheiden aus dem Verein wird eine große Lücke hinterlassen, die es zu 

schließen gilt. Holger, wir werden Dich vermissen!!!

Seine sportliche und menschliche Kompetenz wird sicher allen fehlen. 

RoTi wird den Muskelkater am Samstag „vermissen“!  Soviel sei verra-

ten. Auf der Weihnachtsfeier wird Holger 10 Sportabzeichen an unsere 

leistungsstarken Athleten verleihen, 7x Gold, 2x Silber und 1x Bronze 

Abzeichen wurden erkämpft. Die Namen werden noch nicht verraten. 

Dazu mehr in der Januar Ausgabe.  Holger wird sicher noch 

gebührend vom Vorstand des Vereins verabschiedet 

werden. Holger, wir Sportler wünschen Dir einen geruh-

samen, aber wer Dich kennt, sicher sportlichen Un-Ru-

hestand. Vielleicht nimmst Du ja zukünftig als aktiver 

Sportler an unseren Übungsstunden teil.

// ZUSAMMENGESTELLT VON ROLF TIMMAktuelles vom
Für alle Sparten gilt:

Infos auf der Homepage 

www.tsvploen.de

Geschäftsführerin Martina Balk
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Oh je, Du fröhliche Weihnachtszeit

Die Adventszeit war bei uns immer ein rau-
schendes Fest der Vorfreude. Schmücken, 
Kekse backen, basteln, vorlesen, spielen – 
die Zeit bis zum Heiligen Abend verging 
zwar langsam, aber der von Mami gebas-
telte Adventskalender half mit Naschis oder 
kleinen Spielzeugen, die Wartezeit zu versü-
ßen. Aber dann wurde es hektisch.
Mehrere Varianten waren im Angebot. 
Kinderbescherung, dann zu Oma und Opa. 
Oder: Oma und Opa kamen zu uns, Kinder-
bescherung, gemütliches Sitzen mit Essen 
und Trinken. Ein bisschen wie bei Hoppen-
stedts von Loriot, da war die Entscheidung 
auch schwer, welche Reihenfolge stattfin-
den sollte. Gleich doof war eigentlich bei-
des, weil meine Mutter arbeiten musste. 
Wie es damals üblich war bis 14 Uhr. Wäh-
rend andere Familien schon gemütlich bei 
Kaffee und Kuchen saßen, war bei uns Hek-
tik.  Der Tannenbaum wurde von meinem 

Vater geschmückt. Bis das Glöckchen klin-
gelte war er im Geheimauftrag unterwegs. 
Mein Zimmer ging vom Wohnzimmer ab. 
Ab in die Küche bedeutete, dass ich alles 
mitnehmen musste, was ich bis zur Besche-
rung brauchte. Schwierig. Kein Winseln ver-
schaffte Zugang zum eigenen Reich. Auf-
gaben gab es auch. Bitte die Kringel und 
Napolitains auf einen kleinen Draht ziehen, 
die sollen in den Baum. Es kam öfter vor, 
dass mir grottenschlecht wurde, weil ich 
zu viel genascht hatte. Oder war das Auf-
regung? Das Aufsagen eines Gedichtes war 
nämlich Pflichtprogramm. 
Als meine Mutter kam, war es schon dunkel. 
Schnell umziehen, hübsch machen, durch-
atmen. Bimmelbim. Wenn  sie Pech hatte, 
waren Oma und Opa schon da. Die waren 
der Meinung, dass 15 Uhr zum Kaffeetrin-
ken die korrekte Zeit war. Auch am Heilig-
abend. Dann war Warten in der Küche an-
gesagt, bis alles so war, wie es sollte. 
Die Oma- und Opavariante war irgendwie 
spannender. Bescherung für das Goldkind, 
dann ratzfatz anziehen, Geschenke raffen 
und ab zu den Großeltern. Gucken, wie die 
anderen Bäume leuchteten, die man auf der 
Fahrt nach Eppendorf bewundern konnte. 
Auch da war Küchenmeeting. Tante und 
Onkel waren immer mit dabei. Bimmelbim. 
Das Goldkind sagt das zweite Mal das Ge-
dicht auf. Dann Bescherung. Und Gemüt-
lichkeit. Meistens gab es Rundstück warm 
(für Nichtkenner: eine halbes Brötchen, kal-
ter Schweinebraten drauf, mit Soße über-
gießen und mit Gewürzgurke servieren). 
Erste Heulung, wenn auf meinem Teller 
das Brötchen unter dem Fleisch war, denn 
Durchgesabschtes konnte ich nicht leiden. 
Wer danach immer noch hungrig war, griff 

zu wachsweichen Eihälften mit Anchovis 
oder Fliegenpilzen (hartgekochtes Ei mit 
einer halben Tomate, die mit Majonäsetup-
fen verziert wurde). Danach spielten die 
Männer Skat, die Zigarren qualmten und 
ich machte es mir unter dem Tisch gemüt-
lich mit meinen Geschenken. Das war ein 
prima Platz, denn irgendwann kamen die 
Familiendöntjes dran, die nicht immer un-

bedingt für Kinderohren geeignet waren. 
Am ersten Weihnachtstag kamen dann 
die anderen Großeltern zum Essen zu 
uns. Das musste – im Gegensatz zu unse-
ren Gewohnheiten – pünktlich um 13 Uhr 
stattfinden. Also stellte sich meine Mutter 
den Wecker, schob Gans, Ente oder Pute 
ins Rohr und huschte wieder ins Bett. Erst, 
wenn Oma und Opa wieder nach Hause ge-
bracht waren, konnten wir unser ganz pri-
vates Weihnachten genießen. Der bunte 
Teller war in Reichweite, Kaffee und selbst 
gebackenen Stollen gab es auf Zuruf und 
Abendbrot – wenn überhaupt – erst sehr 
spät. Weihnachten war eben immer gleich 
oder ein wenig anders, aber jedesmal wun-
derbar. 

Petticoat KippelkaBBel&
// VON BIRGIT BEHNKE

M 0176.70 70 27 23
ajay.gadawal@askimp.de

a.SKIMP GmbH

S K I M P  mobile

Ajay Gadawal

Managing Director

Strom

Gas

Wärme

RLM
Registrierende LeistungsMessung  
fürGroß- und Industriekunden

S K I M P  energy
Lena Töpperwien LeNagel

P R O F E S S I O N E L L E  G E L - F I N G E R N Ä G E L

Termine nach Vereinbarung

Bunsdörp 5 c · 24306 Kossau
Mobil 0170 / 9 51 41 53
www.lenagel.de
info@lenagel.de

Weihnachten und Silvester…
…und deine Fingernägel?

…nicht nur für das Fest der Feste ein Hingucker. 
Professionelle Gel-Fingernägel von „LeNagel“ zu jedem 
Anlass und für das eigene Wohlbefinden.

Mein Geschenk-Tipp zu Weihnachten: 
GUTSCHEIN für schöne und gepflegte Fingernägel.

// VUN RÜDIGER BEHRENS

Mool watt anners, wi mook Julklapp
Is dat noch so, dat de Vörwiehnachtstied 
jümmers weder schön is? o vull mit Geheim-
nissen und Öberraschungen? Ik find jo dat 
de Fraach watt kreech din Ümfeld to Wieh-
nachten schon schwoor genoch is, denn wi 
schenkt uns jo offiziell nix. Heb wi vör een 
poor Johrn mool praktizeert, de langen Ge-
sichter sünd mi lang in Sinn bleeven. „Ik denk 
wi wüllt uns nix schenken?“„Joo dat stimmt 
schon, ober man mutt doch watt to’n Utpa-
cken hem, to Wiehnachten.“
Also düsse Wiehnachtssstress mit, wi shenk 
uns nix, passeert mi nie wedder. Min Fruu 
hät denn een Vörschlach mook, semeent: 
„Jedeen kann sine Wünsche op’ Zettel schrie-
ven und op deKommod leeng.“ So sünd wi 
in unse Familie fein rut mit dat Thema: „Wi 
schenkt uns düt Johr wedder nix. dat hät 
doch wunnerbor klappt all de Johrn“.
Mit unse Verwandschaft sünd wi den öbe-
reen kommen, nu wo de Kinner ut’n Huus 
sünd, fieert wi dütt Johr dat Wiehnachtfest 
reechüm mol bi denn een, mol bi denn an-
nern.
Bit dorto weer ik mit unsen: „Wi schenkt uns 
jo nix.“ fein too Weech.

Als unse lütte Familie, mine Süstern, de 
Schwager, de Nichten und Neffen mit eern 
Anhang öbereen käm, tosomm mol Wieh-
nachten mit alle Mann hoch to fierern, käm 
een op de Idee und fraach doch tatsächlich: 
„Und watt is mit Geschenken; wenn wi so 
veele Lüüd sünd. ward dat mit de Schenke-
rie doch een Barg Geld kosten und de een 
hätt mehr Geld as de Annern, dat is doch ook 
blöde, watt mook wi denn?“
Ik seech lies to min Fruu: „Ik weer froh dat bi 
ns nix schenkt ward, ik meen bit op watt ton 
utpacken.“
„Wi künnt doch mol Julklapp mooken.“

Min Fruu käm dormit rut und als se all fer-
tich diskutiert harn, besünners öber denn fi-
nanziellen Rahmen käm wi dat este Mool to 
Wiehnachten mit unse Grootfamilie tosom. 
An tweeten Advent hät mine Fruu, alle No-
mens op een Zettel schreven, schön tosom 
faltet und wi sünd denn vun een ton annern 
föhrt und jedeen hät sick een Zettel mit een 
Nomen nohmen. Erstmol nokieken op man 
sick nich sölber trocken har, denn kunn man 
nochmol trecken. Allet mut geheim bliven 

und nix örf op denn hinwiesen, vör denn man 
dat Geschenk besorgt hät.
No een poor Daach, wi seehten biet Fröh-
stück, seech se to mi: „Wokeen häst du denn 
trocken?“ Ik wär so öberrascht, dat se so nie-
gierig wär: „Du, wi hebbt doch afmookt dat 
keener vertellt, watt op sin Zettel steiht. Wi 
kümmst du nu dorop mi to fraagen?“„Na, 
wenn du dorut son Aggewars mooks, denn 
eben nicht.“ seech se.
Nächsten Morgen: „Watt hest du in Momang 
vörn Rasierwater?“„Wi kümst du dorop?“ Na, 
de Frünn vun dine Nichte hett mi anroopen 
und fraacht.“
Een poor Daach wieder, so kort vörn drüt-
ten Advent, bekäm ik eene Anroop vun min 

Schwager: „ Na, wo geiht di dat? und seech 
mol, watt lst dine Fruu vör Bööker?“ Ik weer 
so platt, dat ik eem vun de Bökerreech ver-
tellt hev, de se an studeern weer.
Twee Daach later, ik käm grod no Huus, hör ik 
wi mine Fruu an Telefoniern wär und se wär 
so in Fohrt, dat ik an de Döör stahn bliev: „Jo 
hev de Fründin un jueern Söhn trocken, watt 
schenkt man denn so’ne junge Fruu? Watt 
und du? Du hest unsen Söhn trocken? Weest 
du den wer dine Süster trocken hät? Kann’ s 
du dat irgendwie dörchblicken laten, bloss 
keen Scal oder Kaffeepott.“
Dor steiht min Söhn op eenmol neben mi 
und fraacht mi watt mine jüngste Süster, 
also sine Tante vörn Musikgeschmack hett.„ 
Mi hett ook schon een vun de Familie anroo-
pen und wull weeten watt ik so girn vör Rot-
win drink.“meent he. Ik heev seecht: „Ik drink 
nix. Mool kieken watt dor kümmt“.
Dann weer Wiehnachten und alle keem mit 
eere Päckchen ünnern Arm an. Vör de Huus-
döör har ik een Sack stohn wo jedeen sin Ge-
schenk rinleegn kunn. Mine Verwandtschaft 
mit eehre dree Hunde dorbi. Wi seehten in 
unse Wohnstuuv und weern an vertelln und 
Kaffe drinken, „wüllt wi mool Bescherung 
mooken?“ min Söhn geihtrut und dat duuer-
te een beten, ik wull nohkieken wo he afblivt. 
Dor keem he ut de Köök und seecht luud: “ 
Op de Hunde harn ji man better oppasst, de 
hebbt sick mit den Sack und de Päckchen 
vergnöögt, dat meiste licht in Fetzen opn 
Footbohn. Hoffentlich künnt ji dat noch utee-
nanner klabüstern. wer watt kreegen schall. 
und so kun jeder seegn watt he an wenn ver-
schenken wull. Wer ook nicht schlecht
Aber mit de Afspraak, wi schenkt uns nix, 
häät mi dat beter gefulln.
Schöne Wiehnachten und laat ju ordentlich 
beschenken

Die Plön-Sonnenbrille

als cooler Begleiter bei sonnigen 

Ausflügen oder beim Wintersport.

Die Fahrradklingel 

mit dem Plöner Schloss ist nicht nur 

ein Hingucker, sondern überzeugt 

auch durch ihren Klang.

Der faltbare Plön-Rucksack 

passt in jede Tasche und ist ein 

kleines Raumwunder.  

Der Weihnachtsschmuck 

mit dem Plöner Schloss ein must 

have für den Weihnachtsbaum. 

Sonnenschutz eur 2,50 Sicherheit eur 3,50 Praktisch eur 3,00 Advent ab eur 3,00

Tipps für Nikolaus- und Weihnachtsgeschenke aus Plön

erhältlich bei: Tourist Info Großer Plöner See · Bahnhofstraße 5 (Bahnhof) · 24306 Plön
Tel. 04522-50950 · touristinfo@ploen.de · www.touristinfo-ploen.de Foto: © Dirk Schneider
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S T E R N E N G U C K E R

DER STERNENHIMMEL ÜBER DEN PLÖNER SEEN IM DEZEMBER 2018
Die Sonne: Lichtspender auf Zeit! 

// VON HANS-HERMANN FROMM

Kann man einen Komposthaufen mit der Sonne 
vergleichen wollen? Eigentlich nicht und den-
noch, sie haben eines gemeinsam. Im Kern der 
Sonne werden etwa 140 Watt pro Kubikmeter 
erzeugt. Und das ist durchaus vergleichbar mit 
der Leistung eines Komposthaufens [Wikipe-
dia]. Eine zunächst überraschend niedrige Leis-
tungsdichte, sicherlich auch im Vergleich mit  
Atomkraftwerken. Tschernobyl und Fukushima 
haben ja gezeigt, dass Reaktoren extrem heiß 
werden können, ja selbst durchschmelzen kön-
nen. Letzteres ist von einem Komposthaufen 
eher nicht bekannt, von einem Heusilo schon. 
Die Erklärung für die dennoch hohe Gesamtleis-
tung der Sonne ergibt sich aus ihrem riesigen 
Volumen. Hinzu kommt die gute Wärmeisola-
tion des Sonnenkerns, der Bereich in dem die 
Fusionsprozesse ablaufen. Die im Kern erzeugte 
(Röntgen)Strahlung braucht zig Jahrtausende, 
ja selbst mehr als 100 000 Jahre, um schließlich 
als primär weißes Licht die Sonne zu verlassen.  
Die Sonne entstand vor 4,6 Milliarden Jahren 
aus einer riesigen Wasserstoffwolke und ei-
nigen anderen Resten von Vorläufersternen. 
Diese Reste enthielten auch höherwertige Ele-
mente, von den Astronomen Metalle genannt. 
Die heutige Sonne wird dank ihres großen Vor-
rats an Wasserstoff noch lange durchhalten, da-
bei jedoch im Volumen zunehmen. In etwa 5 
Milliarden Jahren wird sie zum Roten Riesen. 
Der zurzeit gut sichtbare Aldebaran im Stern-
bild Stier hat diesen Zustand bereits jetzt er-
reicht. Auf ihrem Weg zum Roten Riesen wird 
die Temperatur auf den sie umkreisenden Pla-
neten deutlich ansteigen. In bereits etwa 1 Mil-
liarde Jahren wird das Leben auf der Erde für 
die höher entwickelten Wesen zu Ende gehen. 
So wie es ausschaut, werden wir Menschen 

uns deutlich vorher ausge-
merzt haben. In etwa  2 Mil-
liarden Jahren werden die 
Meere verdampft sein und 
durch einen allumfassen-
den Ozean aus Lava ersetzt 
werden. Während ihrer Aus-
dehnungsphase wird die 
Sonne die Planeten Mer-
kur und Venus verschlu-
cken. Und hatte die Sonne 
bis dahin nur Promille Mas-
seanteile durch den Son-
nenwind verloren, so wird 
sie jetzt aufgrund der ver-
ringerten inneren Anzie-
hungskraft knapp ein Drit-
tel ihrer Masse verlieren. 
Parallel dazu wird Helium zu Kohlenstoff fusio-
nieren. Schließlich kommen die verschiedenen 
Kernfusionen durch einen Mangel an weiterem 
Treibstoff zu einem Ende. Die Sonne wird im-
plodieren und was bleibt ist ein Weißer Zwerg 
von der
Größe der Erde mit allerdings immer noch mehr 
als der Hälfte der Sonnenmasse. Nach vielen 
weiteren Milliarden Jahren wird dieser Wei-
ße Zwerg soweit abkühlen, dass er als Leucht-
körper nicht mehr wahrnehmbar sein wird. Die 
Erde wird zu diesem Zeitpunkt, falls sie bis da-
hin überlebt, den Weißen Zwerg weiterhin um-
kreisen. 

Der winterliche Abendhimmel zeigt sich in sei-
ner vollen Pracht. Der Dezember bietet einen 
sehr guten Blick auf die Ekliptik (die Ebene in 
der die Erde um die Sonne kreist) und damit auf 
die zurzeit sichtbaren Sternbilder im Tierkreis. 
Am OstNordOst-Horizont ist bereits der Löwe 

zu erkennen. 

Der Hauptstern 
Regulus taucht 
gerade über dem 
Horizont auf. Ge-
nau im Osten 
steht der unauf-
fällige Krebs mit 
dem sichtbaren 
Sternhaufen M44 
(die Krippe) im 
Zentrum. Rechts 
davon folgen 
die Zwillinge mit 
den Hauptster-
nen Kastor und 
Pollux. Schon 
fast im Süden 
und recht hoch 
folgt der Stier 
mit dem auffäl-
ligen, weil hel-
lem, rötlichem 
Stern Aldebaran 
im Sternhaufen 
Hyaden. Rechts 
oberhalb des Al-
debarans finden 

wir den dritten und bekanntesten Sternhau-
fen, die Plejaden. Die Tierkreissternbilder Wid-
der, Fische und Wassermann sind leider recht 
unauffällig. Als Orientierungshilfe kann der 
rötliche Planet Mars im Wassermann am Süd-
West-Himmel dienen. Das Sternbild Orion do-
miniert den SüdOst-Himmel. Links unterhalb 
des Orion strahlt der hellste Stern des Nacht-
himmels, der Sirius. Er ist zwar nicht beson-
ders leuchtstark an sich, steht uns aber mit nur 
gut acht Lichtjahren sehr nahe. Seine wahre 
Leuchtkraft beträgt etwa das 25-fache unse-
rer Sonne. Zum Vergleich, der wahrscheinlich 
hellste sichtbare Stern unserer Milchstraße, der 
Deneb im Schwan (auf etwa 30 Grad Höhe am 
NordWest-Himmel), bringt es auf die 250 000 
fache Leuchtkraft der Sonne. Den West-Him-
mel dominiert das Pegasus-Viereck und ober-
halb von diesem die Andromeda mit der Andro-
meda-Galaxie (siehe Bild). Der herabstürzende 
Schwan nimmt praktisch den Nord-West Him-
mel ein. Rechts unterhalb strahlt die helle Wega 
im Sternbild Leier. Am Nord-Himmel ist mit et-
was Glück der Kleine Wagen zu erkennen. Der 
deutlich lichtstärkere Große Wagen nimmt den 
NordWest-Himmel ein. Das Band der Milchstra-
ße erstreckt sich von NordWest nach SüdOst. 
Im Zentrum funkeln das Himmels-W und der 
Perseus.  
Planeten werden in diesem Dezember insbe-
sondere die Frühaufsteher zu sehen bekom-
men. Die äußerst helle Venussichel wird gleich 
am Anfang des Monats gegen 4:00 Uhr am süd-
östlichen Morgenhimmel auftauchen. Um die 
Mitte des Monats wird Merkur gegen 6:30 Uhr 
der Venus folgen, und direkt danach der deut-
lich hellere Jupiter. Kurz vor Sonnenaufgang er-
reicht der Merkur eine für ihn stattliche Höhe 
von etwa zehn Grad über dem Horizont. Am 21. 
Dezember, also zum Winterbeginn, zieht der Ju-
piter unterhalb des Merkurs nach rechts vorbei. 
Einen Monat später wiederholt sich das Schau-
spiel mit der Venus; am 21. Januar überholt der 
Jupiter die Venus auf der Südtangente.  

In der ersten Hälfte des Monats gibt es praktisch 
jeden späten Nachmittag bzw. frühen Abend 
die Gelegenheit die Raumstation ISS zu sehen; 
genaue Angaben sind in den Handy Apps bzw. 
unter www.heavens-above.com zu finden. 

 

Der Sternenhimmel über den Plöner Seen im Dezember 2018 

Die Sonne: Lichtspender auf Zeit! 

von Hans-Hermann Fromm 

Kann man einen Komposthaufen mit der Sonne vergleichen wollen? Eigentlich nicht und dennoch, sie 
haben eines gemeinsam. Im Kern der Sonne werden etwa 140 Watt pro Kubikmeter erzeugt. Und das 
ist durchaus vergleichbar mit der Leistung eines Komposthaufens [Wikipedia]. Eine zunächst 
überraschend niedrige Leistungsdichte, sicherlich auch im Vergleich mit  Atomkraftwerken. 
Tschernobyl und Fukushima haben ja gezeigt, dass Reaktoren extrem heiß werden können, ja selbst 
durchschmelzen können. Letzteres ist von einem Komposthaufen eher nicht bekannt, von einem 
Heusilo schon. Die Erklärung für die dennoch hohe Gesamtleistung der Sonne ergibt sich aus ihrem 
riesigen Volumen. Hinzu kommt die gute Wärmeisolation des Sonnenkerns, der Bereich in dem die 
Fusionsprozesse ablaufen. Die im Kern erzeugte (Röntgen)Strahlung braucht zig Jahrtausende, ja 
selbst mehr als 100 000 Jahre, um schließlich als primär weißes Licht die Sonne zu verlassen.  

 

Die Sonne entstand vor 4,6 Milliarden Jahren aus einer riesigen Wasserstoffwolke und einigen 
anderen Resten von Vorläufersternen. Diese Reste enthielten auch höherwertige Elemente, von den 
Astronomen Metalle genannt. Die heutige Sonne wird dank ihres großen Vorrats an Wasserstoff 
noch lange durchhalten, dabei jedoch im Volumen zunehmen. In etwa 5 Milliarden Jahren wird sie 
zum Roten Riesen. Der zurzeit gut sichtbare Aldebaran im Sternbild Stier hat diesen Zustand bereits 
jetzt erreicht. Auf ihrem Weg zum Roten Riesen wird die Temperatur auf den sie umkreisenden 
Planeten deutlich ansteigen. In bereits etwa 1 Milliarde Jahren wird das Leben auf der Erde für die 
höher entwickelten Wesen zu Ende gehen. So wie es ausschaut, werden wir Menschen uns deutlich 
vorher ausgemerzt haben. In etwa 2 Milliarden Jahren werden die Meere verdampft sein und durch 
einen allumfassenden Ozean aus Lava ersetzt werden. Während ihrer Ausdehnungsphase wird die 
Sonne die Planeten Merkur und Venus verschlucken. Und hatte die Sonne bis dahin nur Promille 
Masseanteile durch den Sonnenwind verloren, so wird sie jetzt aufgrund der verringerten inneren 
Anziehungskraft knapp ein Drittel ihrer Masse verlieren. Parallel dazu wird Helium zu Kohlenstoff 
fusionieren. Schließlich kommen die verschiedenen Kernfusionen durch einen Mangel an weiterem 
Treibstoff zu einem Ende. Die Sonne wird implodieren und was bleibt ist ein Weißer Zwerg von der 

Gute Nachricht: Beiträge neben der Rente 
lohnen sich!

Bezieht ein Versicherter nach Vollendung 
seines 65. Lebensjahres die Regelaltersrente
bestand in der gesetzlichen Rentenversiche-
rung Versicherungsfreiheit, d. h. er durfte von 
seinem Verdienst keine Beiträge zur Renten-
versicherung zahlen. Anders verhielt sich 
das für den Arbeitgeber, der musste seinen 
Beitragsanteil zahlen, wovon der Arbeitneh-
mer allerdings keinen Vorteil hatte. Das hat 
sich geändert. Durch das Flexirentengesetz 
ist es nun dem Rentner erlaubt, nach Errei-
chen der Regelaltersgrenze auf die Versiche-
rungsfreiheit in einer Beschäftigung zu ver-
zichten. Dies muss er schriftlich gegenüber 
seinem Arbeitgeber erklären, so dass dieser 
jetzt vom Einkommen auch die Beitragsan-
teile des Arbeitnehmers abführt. 

Der Arbeitgeber meldet der Rentenversiche-
rung die Versicherungspflicht. Die Versiche-
rungspflicht tritt nur mit Wirkung für die Zu-
kunft, also frühestens mit dem Folgetag der 
Erklärung. Wichtig: Zurück genommen wer-
den kann der Verzicht auf die Versicherungs-
freiheit nicht solange das Beschäftigungsver-
hältnis besteht.

Warum kann sich der Verzicht lohnen. Hierfür 
zwei Beispiele:
1. Der Versicherte bezieht die Regelalters-
rente ab dem 1.10.2018. Ab diesem Zeit-
punkt arbeitet er mit einem monatlichem 
Einkommen von 2.000,00 € weiter und 
zahlt seinen Beitragsanteil von 8,3 % von 
2.000,00 € (186,00 €). Dadurch erwirbt er bis 
zum 30.6.2019 einen zusätzlichen Rentenan-
spruch monatlich von 5,07 € und einen mo-
natlichen Bonus von 0,5 %. Die Erhöhung 
der Rente erfolgt immer zum Zeitpunkt 
der jährlichen Rentenanpassung, also zum 
1. Juli. Bis zu diesem Zeitpunkt hat er bis zum 
30.6.2019 einen Bonus von 4,5 % erworben, 
seine monatliche Rente erhöht sich um mo-
natlich 5,30 €. Man kann nun einwenden, 
dass er dafür 186,00 € Beitrag gezahlt hat, 
aber spätestens nach drei Jahren hat sich 
die Entscheidung bezahlt gemacht.
2. Der Versicherte bezieht bereits ab dem 
1.10.2014 seine Regelaltersrente und 
nimmt am 1.10.2018 die Tätigkeit wie 
1. auf. Hierdurch erwirbt er für die 69 Monate 
bis 30.6.2019 einen Bonus von 34,5 %, seine 
Rente würde sich ab dem 1.7.2019 um 6,82 € 
monatlich erhöhen.
Eine freiwillige Beitragszahlung ist nach Be-
ginn der Regelaltersrente nicht möglich.

Horst Schade, seit Jahren der perfekte 
Versichertenberater im Kreis Plön

Gute Nachricht: Beiträge neben der Rente lohnen sich!
// RENTENVERSICHERUNG: KEIN SOZIALBUCH MIT SIEBEN SIEGELN!
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Tierische Blicke… 

Ein Herz für Hund und Katz
// VON MARKUS BILLHARDT

Im Tierheim Kossau-Lebrade warten die 
beiden Kater „Lucky“ und „Kuddel“ darauf, 

ein neues Zuhause zu finden. Lucky hat ein 
dunkelgrau-getigertes Fell mit Weiß und ist 
etwa drei Jahre alt. Er ist sehr menschenbe-
zogen, verschmust und gesellig. Er liebt es, 
wenn er auf seinem eigenen, Sofaplätzchen 
im Kreise seiner Menschen alle Viere von sich 
strecken kann und wie die meisten Kater 
freut er sich über einen stets gefüllten Fress-
napf. Er wünscht sich viel Freilauf in einem 
großen Garten bei liebevollen Zweibeinern. 

Kuddel hat ein schwarzgrau-gestreiftes 
Fell und ist mit vier Jahren ein kleines Stück 
älter. Auch er ist menschenbezogen, aber 
noch etwas zurückhaltender. Kuddel macht 
es sich am liebsten in seinem Transportkörb-
chen gemütlich und genießt es, wenn man 
sich zu ihm setzt und leise mit ihm spricht. 
Ruhige, katzenerfahrene Halter, bei denen er 
in einem Garten nach Lust und Laune herum-
streunern kann, wären gut geeignet. Beide 
Kater sind entfloht, entwurmt, geimpft und 
kastriert, Lucky wird in Kürze noch gechippt. . 

Das Tierheim hat montags bis freitags von 
9.30 bis    11 Uhr und 16 bis 17.30 Uhr geöffnet. 
Kontakt gibt es unter Telefon 04522 23 89. 

Infos auch im Internet unter 
www.tierheim-kossau-ploen.de

Lucky

Kuddel
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überblick

AUSSTELLUNG
26.11. [Montag] - 28.12.
„Querbeet“
Ellen Weisbrod und Claudia Kassner präsen-
tieren Ihre Abreiten unter dem Titel Quer-
beet im Bistro der Tourist Info Großer Plöner 
See., Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner 
See, Ort: Bistro der Tourist Info Großer Plöner 
See, Plön, Telefon 04522-50950

15 [Samstag] - 16.12.

◼ 11:00 Uhr-18:00 Uhr
Das Weihnachtsstübchen
Sie finden bei uns Kerzen, Floristik natur 
und mit Seidenblumen, Socken, Walkmode, 
Kinderkleidung, Liköre, Schmuck, Decken 
und Taschen, Veranstalter: Helga Mannig, 
Ort: Dunkersche Kate Bosau, Bischof-Vice-
lin-Damm 7, Bosau, Telefon 04521/5436

Veranstaltungen Dezember 2018

Jeden 1. Dienstag im Monat, 15-17 Uhr
Info-Treff – Monatliches Treffen bei Kaffee und 
 Kuchen. Ort: „Altes E-Werk“, Plön, Infos 04522 
80 04 03

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, 14-16 Uhr
Treffen Seniorenbeirat im Osterkarree

Jeden 2. Samstag im Monat, 14 Uhr
Spielenachmittag des Seniorenbeirates im Oster-
karree

Jeden Mittwoch, 15-17Uhr 
offener Spieletreff für Mamas und Papas mit Kin-
dern von 1,5 bis 4 Jahren. Leitung: Svenja Tavaris

Jeden Mittwoch, 15-17.30 Uhr,
öffnet die Kleiderkammer des Förderkreises Inte-
gration e.V. ihre Türen, Gemeinschaftsunterkunft 
des Kreises Plön in der Rautenbergstraße 45, Plön

Jeden 1. Freitag im Monat, 15-17 Uhr,
„Plattdüütsch Klöönsnack“ es wird erzählt, vorge-
lesen und gespielt (z. B. Bingo op Platt), Ort: „Altes 
E-Werk“, Vierschillingsberg 21, Ansprechpartner: 
Waltraut Timm, 04522 34 10

Jeden 2. Sonntag im Monat, 14 Uhr,
Trauerwandern mit der Plöner Hospiz-
Initiative e.V. und der Hospizinitiative Eutin
Treffpunkt ist in Plön vor dem DANA , Fünf-Seen-
Allee 2 in Plön. Trauernde haben oft das Bedürf-
nis nach Bewegung und in der Natur unterwegs zu 
sein. Mit anderen, die auch trauern, kann viel in Be-
wegung kommen im Trauerprozess. Miteinander 
auf dem Weg zu sein tut gut. Beim Wandern neh-
men wir Kontakt zu uns und den Verstorbenen auf. 
Wir können mit einander schweigen, oder auch ins 
Gespräch kommen. Alles darf sein und nichts wird 
erzwungen auf der geführten Wanderstrecke ent-
lang am Wasser und auf Waldwegen. 
Interessierte Personen kommen gerne zu den Ter-
minen zum Dana, um von dort für ca. eine Stunde 
auf dem Weg  zu sein. Es ist keine Anmeldung nö-
tig. Wir hoffen auf eine rege Beteiligung.

Jeden 1. und 3. Freitag, 
Seniorengymnastik ab 60+ im Osterkarree, Schil-
lener Straße 4, 24306 Plön, Telefon 04522-505138. 
Jeder ist willkommen.

Jeden Freitag von 10-11:30 Uhr, 
Mütterfrühstück im Alten E-Werk. Mütter und Vä-
ter mit Kindern bis zum 1. Lebensjahr sind herzlich 
willkommen. Leitung: Tine Groth, Familienhebam-
me, Vierschillingsberg 21, 24306 Plön

Jeden 1. Donnerstag im Monat, 9-10.30 Uhr
Seniorenfrühstück, Ort: DANA Pflegeheim, Bistro 
„La Rose“ und jeden 3. Donnerstag 9-10.30 Uhr im 
Vitanas, Plön, Infos 045222 80 04 03

Jeden letzten Donnerstag im Monat, 19 Uhr
Bosauer Landfrauenstammtisch in der Gaststätte 
Schmidt in Hutzfeld Ansprechpartnerin: Pamela 
 Lepeschka Tel. 04527 1689

Jeden letzten Freitag im Monat, 15-17 Uhr
Café Koralle – Das Pfadfindercafé, Ulmenstr. 2, Plön

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 9-10 Uhr
Sprechstunde beim Plöner Schiedsmann Herrn 
Hof, Altes E-Werk, Raum 8, Telefon 04522-3645

Trauerwanderung jeden 2. 
Sonntag im Monat ab 14 Uhr
Treffpunkt ist in Plön vor dem DANA, Fünf-Seen-
Allee 2 in Plön. 

Besichtigungen
Ausstellung des Naturparks Holsteinische Schweiz 
e.V. Öffnungszeiten: Di.-So. 10 bis 17 Uhr, Tel. 04522 
74 93 80
Museum des Kreises Plön, Öffnungszeiten: Di.-Sa. 
10–12 Uhr und 14–17 Uhr, Telefon 04522 74 43 91

Kirchenführungen

in der St. Petri Kirche in Bosau. Touristik Informa-
tion Bosau, Telefon 04527 9 70 44

Öffnungszeiten der Johanniskirche Plön

Die Johanniskirche Plön – nahe des Kreismu-
seums– ist täglich, außer montags, vom Mai bis 
Mitte September von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.

Weltladen-Öffnungszeiten: 

Montag - Samstag von 10 - 12 Uhr, Donnerstag von 
15-17 Uhr 

„Kleidergarage“-Öffnungszeiten: 

Montag - Freitag von 9-11.30 Uhr und 15-17 Uhr

Landfrauenverein Bosau
Canasta - Rommé - Runde

An jedem letzten Montag des Monats trifft man 
sich im Café „Haus Schwanensee“ in Bosau um 
15:00 Uhr zu einem gemütlichen Spiele-Nach-
mittag. Wer Lust hat mitzumachen, ist herzlich 
willkommen. Ansprechpartnerin: Renate Bartelt, 
Tel. 04523 – 9846230 mit AB

SENIOREN FÜR SENIOREN E. V. 

Jeden 1. und 2. Montag im Monat ab 16 Uhr liest 
Rüdiger Behrens seine plattdeutschen Geschich-
ten und  zwischendurch Singen wir zur Gitarre be-
kannte plattdeutsche Lieder. 

Jeden Dienstag
ab 16 Uhr ist Gedächtnistraining oder Spielen

Jeden Mittwoch
ab 16 Uhr ist gemeinsames Singen

Jeden Donnerstag ab 16 Uhr 
ist handwerkliches wie Basteln oder Malen

Lange Straße 8, 24306 Plön, Tel. 0160 97052131 
 Gräfin von Waldersee

Wiederkehrende Führungen 
und Ereignisse auf einen Blick

Führung durch das Plöner Prinzenhaus

Termine im Dezember
15-16 Uhr 2., 9.

Das Prinzenhaus, das auch liebevoll als „Perle des 
Rokoko“ bezeichnet wird, ist eines der am aufwen-
digsten restaurierten Gebäude des Schlossgebie-
tes. Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner See, 
Ort: Prinzenhaus, Plön, Telefon 04522/50950

Ausstellung: Bürgermeister J. C. Kinder 
- Plöner Heimatkunde um 1900

Termine im Dezember
10-17 Uhr 4.

J. C. Kinder war von 1879 bis 1909 Bürgermeister 
der Stadt Plön. Zugleich war er der bedeutends-
te Stadthistoriker Plöns. Veranstalter: Museum 
des Kreises Plön mit norddeutscher Glassamm-
lung, Ort: Museum des Kreises Plön, Plön, Telefon 
04522-744 391

Stadt- und Schlossgebietsführung

Termine im Dezember
11-12.30 Uhr 22., 29.

Kirchen, Kaiser und Kadetten Rundgang durch 
die Plöner Altstadt und das Schlossgebiet. Ver-
anstalter: Tourist Info Großer Plöner See, Start: 
Start: Tourist Info Großer Plöner See, Plön, Telefon 
04522/50950

Regelmäßig wiederkehrende 
Veranstaltungen
Jeden Montag 10 Uhr
Rentenberatung, Schlossberg 3-4, 24306 Plön,
Versichertenberater Horst Schade, Bürgerzimmer, 
Nach telefonischer Vereinbarung 04522 5050

Jeden Montag, 19.30-21 Uhr
Orientalischer Tanz für Jung und Alt im Osterkar-
ree, Schillener Straße 4, 24306 Plön, Telefon 04522-
505138

Jeden Dienstag, 18.00 Uhr
Klönschnack im „Alten E-Werk“, VA: AWO jeden 
Dienstag 18 Uhr
Spieleabend des Bridgevereins im Dana Pflege-
heim Stadtheide. Anmeldung (nur paarweise) bei 
Jutta Hundhausen Tel : 0434283781

Jeden Montag, 15-16.30 Uhr
Elterncafé. Eltern-Kind-Gruppe für Eltern mit 
Kindern bis 3 Jahren im Osterkarree, Schille-
ner Straße 4, 24306 Plön, Leitung: Katja Hofer,   
Telefon 04522-505139

Jeden Donnerstag von 10 – 12 Uhr
Sprechstunde bei der Gleichstellungsbeauf-
tragten Ulrike Torges, Rathaus, Raum 4, Telefon: 
04522 505 722

Jeden Donnerstag 14.30-18 Uhr
Skatnachmittag im „Alten E-Werk“

Jeden 1. Montag im Quartal, 18 Uhr
Ideen-Treff Plön – Initiative Schönes Plön e.V. (ISP)
Veranstaltungsort: Marktcafé, Markt 11, Plön. In-
teressierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich 
eingeladen.

Jeden Montag, 9-9.45 Uhr
Landfrauenverein Bosau: Unsere Aqua Bienen 
unter der neuen Leitung von Frau Gundula Krö-
ger-Gamst treffen sich wie immer jeden Montag 
um 8:30 Uhr im „Plön Bad“ an der Ölmühle in Plön 
zur sehr beliebten Wassergymnastik Neue Mitglie-
der sind immer herzlich willkommen und wenden 
sich bitte an Gundula Kröger-Gamst, Tel. 04521-
2406.

Jeden 1. Dienstag im Monat, 20-21.30 Uhr
(Ausnahme 8. Januar 2019)
Spanisch-Stammtisch der VHS im Nachbarschafts-
treff „Osterkarree“, Schillener Straße 4, Plön. 
B. Harms Tel. 04526-1267

überblick
    30. 11. [Freitag] - 2.12.
  Anleuchten am Schloss
  Die Eröffnung des Advents auf der Schlossterras-
se der Fielmann Akademie Schloss Plön mit der Il-
lumination der Fielmann-Tanne, Veranstalter: Fiel-
mann-Akademie, Ort: Schlossterrasse, Plön

  1 [Samstag]

◼   18:00 Uhr
  Musik beflügelt
  Klavierschüler von Petra Charlotte Bleser spielen 
Werke von Beethoven bis Piazzolla mit Solo-und 
Duoauftritten und lassen sich von Musik beflü-
geln, Veranstalter: Pianoforte, Ort: Kulturforum 
Schwimmhalle Schloss Plön, Schloßgebiet 2, Plön, 
Telefon 0151-40032861

◼   9:30 Uhr
  Der Parnaß-Turm 
bekommt eine Tanne als Spitze
  Per Hand ziehen die Anlieger den von den Plöner 
Stadtwerken gesponserten Baum hoch und 
schmücken ihn dann mit einer Lichterkette. Das 
VITANAS Seniorenzentrum sponsert nach erledig-
ter Arbeit wie jedes Jahr eine warme Gulaschsup-
pe und Punsch, Veranstalter: Bürgerinitiative: Horst 
Stüwe, Telefon Tel. 0170  9580128 

  4 [Dienstag]

◼   19:00 Uhr
  Mit Darwin gegen die Antibiotika-Krise
  Resistenzen gegen Antibiotika-Medikamente brei-
ten sich derzeit mit großer Geschwindigkeit aus. 
Ein zentrales Problem für die Bekämpfung der 
Krankheitserreger liegt in der Art und Weise, wie 
diese sich in ihrer Entwicklung an Antibiotika an-
passen. Im Vortrag wird erläutert, wie das Wissen 
um die Evolution der Krankheitskeime helfen kann, 
nachhaltige Behandlungsstrategien zu entwickeln 
und hierüber Lösungsansätze zur Antibiotika-Kri-
se zu finden.
Vortrag von Prof. Hinrich Schulenburg. Veran-
stalter: Max-Planck-Institut Plön, Ort: Hörsaal des 
Max-Planck-Institutes, August-Thienemann-Str. 2  

  5 [Mittwoch]

◼   19:00 Uhr
  Weihnachtskonzert 
des Marinemusikkorps Kiel
  Das Marinemusikkorps spielt sein jährliches Weih-
nachtskonzert in der Nikolaikirche., Veranstalter: 
Marineunteroffiziersschule Plön, Ort: Nikolai Kir-
che, Plön, Telefon 04522-7653331

  6 [Donnerstag]

◼   12:45 Uhr
  MuseumsMittagsPause zum Nikolaus
  Kurz und kompakt: Bürgermeister J.C. Kinder – 
Plöner Heimatgeschichte um 1900, Veranstalter: 
Museum des Kreises Plön mit norddeutscher Glas-
sammlung, Ort: Museum des Kreises Plön, Plön, 
Telefon 04522 - 744 391

◼   16:00 Uhr
  Laternenzauber
  Veranstalter: Stadtmarketing Plön am See, Ort: In-
nenstadt, Plön

◼   20:00 Uhr
  Überforderte Hausfrauen am Rande 
des Nervenzusammenbruch
  Überforderte Hausfrauen am Rande des Nerven-
zusammenbruch *** Das neue Weihnachtspro-
gramm Lidwina Wurth ***, Veranstalter: Museum 
des Kreises Plön mit norddeutscher Glassamm-
lung, Ort: Museum des Kreises Plön, Plön, Telefon 
04522 - 744 391

  7 [Freitag]

◼   20:00 Uhr
  Triosence
  Der Stern nennt sie „die neuen jungen Gesichter 
des deutschen Jazz“ und in der Tat sorgt triosen-
ce seit einigen Jahren zunehmend für Furore in 
der Fachpresse: „Der neue Meilenstein in Sachen 
Jazztrio“. Ingo Senst (Kontrabass), Stephan Emig 
(Schlagzeug), Bernhard Schüler (Klavier), Veran-
stalter: arp.art / Café, Ort: Plöner Chaussee 68 (B 
430), Ascheberg

  8 [Samstag]

◼   18:30 Uhr
  Konzert „Stilles Gefühl“
  Sandra Willersen singt zu den schönsten Melodien 
der Weihnacht. Eintritt frei (Spende für den Künst-
ler erbeten), Ort: Kirche Kleinmeinsdorf

◼   20:00 Uhr
  Yared Dibaba und die Schlickrutscher - 
Wiehnachten op Platt
  Yared Dibaba und die Schlickrutscher - Wiehnach-
ten op Platt, Veranstalter: Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde Ascheberg, Ort: Michaeliskirche 
zu Ascheberg, Plöner Chaussee 45, Ascheberg

  9 [Sonntag]

◼   11:00 Uhr
  Einladung zum Gottesdienst
  Pastor Christoph Pfeifer. Jeder und jede ist sehr 
herzlich eingeladen. Im Anschluss besteht die 
Möglichkeit , gemeinsam Kaffee und Tee zu trin-
ken, zu
plaudern, weihnachtliches Gebäck zu essen., 
Veranstalter: Alzheimer Gesellschaft Kreis Plön 
– Selbsthilfe Demenz e. V., Ort: Im Bugenhagen-
haus in 24211 Preetz, Waldweg 1, Telefon 04522-
5927050

◼   17:00 Uhr
  Adventskonzert 
des Gemischten Chores Plön e. V.
  Entgegen der Tradition, das Konzert am 1. Advent 
durchzuführen, mussten wir in diesem Jahr auf den 
2. Advent ausweichen.
Es werden zauberhafte Lieder wie z.B. der Abend-
segen aus dem Märchen Hänsel und Gretel von En-
gelbert Humperdinck, schwungvolles Cristmas Ca-
lypso und viele andere schöne adventliche Lieder 
vorgetragen.
Ebenso gefordert ist die Gemeinde, mit denen wir 
traditionelle Weihnachtslieder zusammen singen 
werden.
Um unser Konzert musikalisch abzurunden, hat 
sich der Gemischte Chor Plön einen Chor der Ge-
meinschaftsschule Plön, sowie das Symphonische 
Orchester Plön eingeladen, die 6 bzw. 3 Titel zu Ge-
hör bringen.
Zum Schluss ertönt dann das traditionelle „Tochter 
Zion“ mit allen Beteiligten.

Die Orgel spielt Boboj Klupp. Der Eintritt ist frei – 
um eine Spende für die Chorarbeit wird gebeten.
Auch beim Gemischten Chor Plön fehlen vor al-
lem Männerstimmen. Wer Lust und Zeit hat mit-
zusingen, ist herzlich eingeladen, ab Januar von 
19:00 Uhr bis 21:00 Uhr unverbindlich an unseren 
Chorproben in der Gemeinschaftsschule Plön teil-
zunehmen.
Wir würden uns sehr freuen., Veranstalter: Ge-
mischter Chor Plön e.V., Ort: Nikolaikirche, Am 
Markt, Plön, Telefon 04522-500454

◼   17:00 Uhr
  Adventskonzert Kieler Sing Akademie
  Adventskonzert Kieler Sing Akademie Klavier: Hel-
mut Zech Leitung: Laida Zech, Veranstalter: Kieler 
Sing Akademie, Ort: Prinzenhaus, Schloßgebiet, 
Plön (Plön), Telefon 0431 725524

◼   17:00 Uhr
  Adventskonzert in Dersau
  „Mitsingen und zuhören – ein musikalischer Spa-
ziergang“. Unter diesem Motto lädt die Akkordeon-
gruppe Dersau zu einem Adventskonzert mit vie-
len Liedern zum Mitsingen in die Christuskirche in 
Dersau ein. Der Eintritt ist frei.

  11 [Dienstag]

◼   14:30 Uhr
  Weihnachtsfeier bei Lindemann
  Wir werden einen schönen weihnachtlichen Nach-
mittag mit Geschichten, Gedichten und Weih-
nachtsliedern haben. 
Eine Darbietung wird auch nicht fehlen. Anmel-
dung bei Antje Jandrey bis  5.12, Veranstalter: 
Landfrauenverein Plön und Umgebung e.V., Ort: 
Dörpskrog Rathjensdorf, Telefon 04383-208

  13 [Donnerstag] - 22.12.

  Weihnachtsmarkt
  Donnerstag und Freitag 16:00-22:00 Uhr , Sams-
tag 12:00-22:00 Uhr und Sonntag 12:00-18:00 Uhr, 
Veranstalter: Stadtmarketing Plön am See, Ort: In-
nenstadt, Plön

  13 [Donnerstag]

◼   16:00 Uhr
  Laternenzauber
  Veranstalter: Stadtmarketing Plön am See, Ort: In-
nenstadt, Plön

◼   20:00 Uhr 
  Wie die Evolutionsbiologie hilft, die 
Ursprünge genetischer Krankheiten zu 
verstehen
  Prof. Dr. John Baines - Wie die Evolutionsbiologie 
hilft, die Ursprünge genetischer Krankheiten zu 
verstehen, Veranstalter: Schleswig-Holsteinische 
Universitäts-Gesellschaft, Ort: Tourist Info Großer 
Plöner See, Bahnhofstr. 5, ehemaliger Bahnhof, 
Plön, Telefon 04522-3450

  15 [Samstag]

◼   13:00 Uhr
  Plöner Wintermärchen
  Veranstalter: Stadtmarketing Plön am See, Ort: 
Wentorper Platz, Plön

◼   16:00 Uhr
  Musik aus Stille und Licht
  Musik aus Stille und Licht - das andere Advents-
konzert mit Petra Charlotte Bleser und Martin 
Pohl-Hesse, Veranstalter: Pianoforte, Ort: Prinzen-
haus Plön, Schlossgebiet 10, Plön, Telefon 0151-
40032861
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überblick
◼   17:00 Uhr

  Fackelwanderung 
durch das Plöner Schlossgebiet
  Die Tourist Info Grosser Plöner See lädt zur Wan-
derung im Fackelschein durch das Plöner Schloss-
gebiet ein., Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner 
See, Ort: Treffpunkt vor dem Restaurant Alte 
Schwimmhalle, Plön, Plön, Telefon 04522/50950

◼   17:00 Uhr
  Weihnachtssportgala
  Veranstalter: Plön bewegt, Ort: Schiffsthalhalle, 
Plön, Telefon 4522 7847937

◼   17:00 Uhr
  Adventskonzert des Chores der katholischen 
Kirche
  Im Zentrum stehen Teile aus dem Oratorio de 
Noël von Camille Saint-Saëns.
Wie in den letzten Jahren wird auch dieses Mal das 
Symphonische Orchester Plön musikalischer Part-
ner sein und selbst weihnachtliche Musik für Strei-
cher vortragen.
Der Chor singt weihnachtliche Lieder und Mo-
tetten, u.a. von Michael Haydn, Michael Praetori-
us und George Dyson. Chorleiter Nikolaus Krause 
wird das Programm mit Orgelwerken von Johann 
Sebastian Bach komplettieren.
Beginn: 17 Uhr. Der Eintritt ist frei. Wir bitten um 
eine Spende am Ausgang, Ort: St.-Antonius-Kir-
che, Plön

  20 [Donnerstag]

◼   16:00 Uhr

  Laternenzauber
  , Veranstalter: Stadtmarketing Plön am See, Ort: In-
nenstadt, Plön

  21 [Freitag]

◼   17:00 Uhr

  Märchen im Museum
  Alle Jahre wieder...Märchenstunde mit Singen im 
Rokokosaal bei Kerzenschein und mit großem Leb-
kuchenhaus, von dem in der Pause geknuspert 
werden darf., Veranstalter: Museum des Kreises 
Plön mit norddeutscher Glassammlung, Ort: Mu-
seum des Kreises Plön, Plön, Telefon 04522 - 744 
391

  27 [Donnerstag]

◼   19:30 Uhr

  WEIHNACHTSORATORIUM
  Die Plöner Kantorei, Solisten, und Orchester füh-
ren das Weihnachstoratorium von Joh. Seb. Bach, 
Kantaten 1, 4 und 5 auf., Veranstalter: Ev.-Luth. Kir-
chengemeinde Plön, Ort: Nikolaikirche Plön, Plön, 
Telefon 04522/593680

  28 [Freitag]

◼   19:30 Uhr
  311. Schlosskonzert - 
mit dem Ensemble Asterion
  Das Ensemble aus der Mozartstadt kommt mit 
festlichen Werken des Barock und weihnachtli-
chen Klängen für zwei Blockflöten und Cembalo, 
Veranstalter: Prinzenhaus zu Plön e.V., Ort: Prinzen-
haus Plön, Plön

  31. [Montag]

◼   18:00 Uhr
  Reizend Silvesterkonzert mit Musica Portabile
  Chansons und Couplets der 20er und 30er Jah-
re, Veranstalter: Kulturforum Schwimmhalle Plön 
e.V., Ort: Kulturforum Schwimmhalle Schloss Plön, 
Schlossgebiet 1 a, Plön, Telefon 04522/789789

◼   19:00 Uhr
  theaterfimmel spielt: Mit deinen Augen
  Premiere. Komödie von Frank Pinkus, Regie: Ka-
tharina Butting  Schritt für Schritt entwickeln sich 
in ebenso nachdenklichen wie komödiantischen 
Szenen zwei Biographien, die auf den ersten Blick 
so gar nichts miteinander zu tun hatten – aber im 
Laufe des Stücks könnte aus Anna und Karl ein 
ganz und gar verrücktes Paar werden..., Ort: Aula 
am Schiffsthal, Plön, Am Schiffsthal 10, 24306 Plön  

Theaterfimmel lädt ein zur Silvestervorstellung
in die Aula am Schiffsthal
// VON MARKUS BILLHARDT 

Das Theater-Duo Carina und 
Christoph Kohrt ist derzeit am 
Proben für das neue Zwei-Per-
sonen-Stück „Mit deinen Augen“. 
Die Komödie von Frank Pinkus ist 
am Montag, 31. Dezember, um 
19 Uhr zu sehen. 

Unter der Regie von Katharina 
Butting spielt Carina Kohrt die 
Rolle der „Anna“. Sie lebt ein 
ganz normales Leben - denkt 
sie jedenfalls. Sie ist erfolgreiche 
Anwältin. Alles geht seinen ge-
ordneten Gang, während ihr ge-
schiedener Mann und ihre Mut-
ter sich um ihren Sohn kümmern. 
An einem Abend klingelt es 
schließlich und Karl (Christoph 
Kohrt) steht vor der Tür. Karl ist 
anders, manche würden sagen: 
verrückt.
Er hat immer bei seiner Mutter 
auf einer Hallig gelebt. Als seine 
Mutter starb, hat man ihn in ein 
Heim gesteckt. Aber Karl möch-
te frei sein. Nach anfänglicher 

Distanz sieht Anna in Karl einen 
„Fall“ und sie beschließt, ihn vor 
Gericht zu verteidigen und ihm 
seine Freiheit zu verschaffen. 
Aber mit Karl ist das gar nicht so 
einfach, denn der sieht die Welt 
anders als andere.
Schritt für Schritt entwickeln sich 
in ebenso nachdenklichen wie 
komödiantischen Szenen zwei 
Biografien, die auf den ersten 
Blick so gar nichts miteinander 
zu tun hatten – aber im Laufe 
des Stücks könnte aus Anna und 
Karl ein ganz und gar verrücktes 
Paar werden.
Karten für die Premiere gibt es 
bei der Buchhandlung Schnei-
der. Weitere Vorstellungen fol-
gen am Sonntag, 20. Januar,   
um 16 Uhr in der Aula im Hoff-
mann-von-Fallersleben-Schul-
zentrum in Lütjenburg und am 
23. Februar um 19.30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus Stolpe. 
Infos unter www.theaterfimmel.
de/mit-deinen-augen/.

waagerecht
 1 Gasse in Plön
 11 gleichseitiges 

Parallelogramm
 12 Flächenmaß (eng.)
 13 Bezahlung von Künstlern
 14 Intervalle (mus.)
 17 Stadt in Italien
 19 Papageienart
 21 Ausdruck beim Skat
 22 Seebad bei Kiel
 24 dort
 25 ...käse
 27 Ostseebad
 30  das Unbewusste, das 

Es (Psychol.)
 31 ...krähe
 32 Teil des Hessischen 

Berglandes
 35 bibl. m. Eigenname
 36 Begriff vom Sport
 38 Lore...
 40 mit Fenstern versehener 

Vorbau an Gebäuden
 42 ...nor
 43 Kfz.-kennz. in S-H
 44 Gewichtseinheit 

von Edelsteinen
 46 Gasse in Plön

senkrecht
 2 Pferderasse
 3 gekörntes Stärkemehl
 4 Ausgussröhrchen
 5 lat.- und
 6 nord. Hirsch
 7 marokkan. Hafenstadt
 8 engl. - Eis
 9 w. Vorname
 10 Vorsilbe
 13 Gasse in Plön
 15 Musikinstrument
 16 Gasse in Plön
 18 im Auftrag (kurz)
 20 Kfz.-kennz. in S-H
 23 Bundesrepublik 

Deutschland (kurz)
 26 Kultbild der Ostkirche
 28 ...bella
 29 ...schlag
 30 eskimo. „Mensch“
 33 ...biskus
 34 Trial-and-   ...   -Methode
 35 TV-Programm
 37 freundlich
 39 Haushalt
 41 Fischart
 44 Kilowatt (kurz)
 45 ...form

KreuzwortRätsel
// VON HENNING REESE
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Das versteckte Lösungswort im November hieß: SIEBENSTERN

twiete

(*) gegen Pfandausgleich. Angebotspreise = Abholpreise, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Gültig vom 12.11. bis 24.11.2018

GP Plön: Inh. Vanessa Wöllmer-Schmoll 
Rodomstorstr. 14 · 24306 Plön · Fon (0 45 22) 80 89 80 8

Öffnungszeiten: Mo - Fr 9.00 bis 18.30 Uhr & Sa 8.30 bis 13.00 Uhr

Dithmarscher
Urbock
6 x 0,33l + 0,90 Pfand
1l = 2,02 3.99

Flensburger
Winterbock
20 x 0,33l + 4,50 Pfand
1l = 2,27 14.99

Vilsa
Classic, Medium, Naturelle
12 x 0,7l + 3,30 Pfand
1l = 0,48 3.99

(*) gegen Pfandausgleich. Angebotspreise = Abholpreise, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Gültig vom 12.11. bis 24.11.2018

GP Plön: Inh. Vanessa Wöllmer-Schmoll 
Rodomstorstr. 14 · 24306 Plön · Fon (0 45 22) 80 89 80 8

Öffnungszeiten: Mo - Fr 9.00 bis 18.30 Uhr & Sa 8.30 bis 13.00 Uhr

Dithmarscher
Urbock
6 x 0,33l + 0,90 Pfand
1l = 2,02 3.99

Flensburger
Winterbock
20 x 0,33l + 4,50 Pfand
1l = 2,27 14.99

Vilsa
Classic, Medium, Naturelle
12 x 0,7l + 3,30 Pfand
1l = 0,48 3.99

Frohe
Weihnachten

GP Plön: Inh. Vanessa Wöllmer-Schmoll

und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr

Vielen Dank 
für Ihre Treue!

GP Plön: Inh. Vanessa Wöllmer-Schmoll
Rodomstorstr. 14 · 24306 Plön · Fon (0 45 22) 80 89 80 8

Öffnungszeiten: Mo - Fr 9.00 bis 18.00 Uhr & Sa 9.00 bis 13.00 Uhr

Ab dem  3. Dezember von 9-12 Uhr,  
besinnliche Tage an der katholischen Kirche
// VON ROLF TIMM

Auf dem Gelände der katho-
lischen Kirche soll die Weih-
nachtsgeschichte zum Leben 
erweckt werden. Der Stall von 
Bethlehem wird u. a. mit Tieren 
im wahrsten Sinne des Wortes 
lebendig gestaltet. Die katho-
lische Kirche und Mikky’s Wan-
derschäferei laden dazu herz-
lich ein. Der Waldkindergarten 
(Regenbogenhaus) aus Plön 
kommt mit der Pastorin Lubeck 
zu Besuch. Unterstützt wird das 
Ganze auch von den „Kreiszwer-
gen“, die an den Montagen in der 
Adventszeit ihr Kommen ange-
kündigt haben. Öffnungszeiten 
am Montag, von 9-12 Uhr steht 
die lebendige Krippe Kinderein-
richtungen zur Verfügung. An-
meldung unter 0162 2412659. 
An den Adventen ist der Stall zu 

Bethlehem von 10.30 bis 17.00 
Uhr (mit Beleuchtung) für einen 
besinnlichen Besuch geöffnet.  
Das Ganze soll kein Volksfest 
werden, ist als Fest für Kinder 
geplant. Die Vorfreude auf das 
bevorstehende Weihnachtsfest 
soll geweckt werden. Die Besu-
cher mögen sich besinnen, was 
am 24.12. die Welt verändert hat. 
Die Veranstalter erwarten kei-
nen großen Trubel. Hinkommen, 
schauen, sich an dem Stall, den 
Kindern und den Tieren erfreuen, 
das ist der Wunsch der Macher. 

Lange Straße 10
24306 Plön
Telefon 04522 50 27 73
info@kentschmedia.de
www.kentschmedia.de

Lange Straße 10
24306 Plön
Telefon 04522 50 27 73
info@kentschmedia.de
www.kentschmedia.de
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In der Region             
zu Hause!

Wir sind für Sie da. Und das   
nicht nur im Advent, sondern  
das ganze Jahr.

Wir wünschen Ihnen eine   
schöne Weihnachtszeit und    
alles Gute für 2019.

Ihr Team im
Finanzzentrum Plön

foerde-sparkasse.de

                

S-Förde
        Sparkasse

In der Region             
zu Hause!
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